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Pettenbacher Ortsskitag
Bürgermeister Leo Bimminger (Bronze M-50) mit den Siegern des 47. Ortsskitags: 
Marie Mayerhofer (Junioren), Martina Hubmer (Ortsmeisterin), Christoph Schober 

(Ortsmeister & RTL), Matteo Langeder (Junioren) und Klara Edelbauer (RTL).
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INFORMATION DES BÜRGERMEISTERS
Geschätzte Pettenbacherinnen und 
Pettenbacher!

BANGEN UM DEN KASBERG –  
WIE GEHT ES WEITER?

Gemeinsam mit den Bürgermeistern 
aus Grünau, Scharnstein und Vorchdorf 
trafen wir uns mit Tourismus- und Wirt-
schaftslandesrat Markus Achleitner, um 
die weitere Vorgehensweise hinsichtlich 
des Skigebiets am Kasberg zu bespre-
chen. Wir alle wollen, und setzen uns 
mit aller Kraft dafür ein, dass der Seil-
bahnbetrieb weiter bestehen bleibt. Wir 
werden weitere Gespräche mit jenen fünf 
Grundeigentümern führen, die zuletzt 
sämtlichen Konzepten zur Neupositi-
onierung des Skigebiets eine Absage 
erteilten.

Im Prüfbericht des Rechnungshofs wird 
festgestellt, dass das Skigebiet Kasberg 
ohne die Verlustabdeckungen des Lan-
des nicht überlebensfähig ist. Eine kla-
re Absage gibt es daher vom Land OÖ, 
ausschließlich in ein Winterskigebiet zu 
investieren, bei dem die Seilbahn maxi-
mal drei Monate läuft und die restlichen 
neun Monate still steht. Um die Seilbahn 
bzw. den Skibetrieb erhalten zu können, 
ist zumindest ein Teilbetrieb im Sommer 
unumgänglich. 

Wir werden nun gemeinsam mit den 
Grundeigentümern ausloten, ob und 
welche Möglichkeiten der touristischen 
Nutzung angesichts des vorliegenden 
Schreibens noch bestehen. Anschlie-
ßend werden aus den Ergebnissen der 
Gespräche die wirtschaftlichen Auswir-
kungen für die Almtal-Bergbahnen in 
den verschiedenen Szenarien erhoben.

Das Land OÖ gibt parallel dazu ein Tou-
rismuskonzept in Auftrag, das – falls es 
zu keiner Einigung kommt – als Plan B 
neue Möglichkeiten zur Attraktivierung 
und Stärkung der touristischen Angebo-
te in der gesamten Region aufzeigen soll.

Ziel ist es, bis Sommer Klarheit über alle 
offenen Fragen zu haben, um dann ein 
Zukunftsbild für die gesamte Region zu 
entwickeln und daraus die entsprechen-
den Entscheidungen treffen zu können.

ERRICHTUNG EINER DRITTEN  
KRABBELGRUPPE

Die starke Nachfrage bei der Betreuung 
von unter dreijährigen Kindern erfordert 
die Errichtung einer weiteren Krabbel-
gruppe. Wie berichtet, wurde letztes 
Jahr dafür bereits ein weiterer Raum 
im Obergeschoß des Almtalcenters an-
gemietet. Die Räumlichkeiten inklusive 
Kostenschätzung wurden nun vom Land 
OÖ geprüft und genehmigt und der Fi-
nanzierungsplan im Gemeinderat be-
schlossen. In den Sommermonaten sol-
len die Bauarbeiten stattfinden, sodass 
im Herbst die dritte Krabbelgruppe in 
Betrieb gehen kann.

TRINKWASSERVERSORGUNG  
BRUNNEN NEU

Nachdem die Pumpversuche erfolgreich 
verliefen und eine beeindruckende Er-
giebigkeit und Mächtigkeit des Grund-
wassers festgestellt wurde, erfolgen nun 
die weiteren Arbeitsschritte.

Um die Wasserversorgung und vor allem 
die Qualität des Wassers bestmöglich zu 
schützen, wurde ein Schutzgebietsvor-
schlag erarbeitet und gemeinsam mit 
den Grundeigentümern besprochen. 
Aufgrund auferlegter Einschränkungen 
erhalten die neun betroffenen Grund-
eigentümer Entschädigungsleistungen, 
die je zur Hälfte von der Gruppenwas-
serversorgung Kremstal und der Markt-
gemeinde Pettenbach getragen werden. 
Bevor mit dem Bau des Brunnenhau-
ses, der Installation der technischen 
Einrichtung und dem Anschluss an die 
ca. 900 Meter entfernte Transportleitung 
begonnen werden kann, muss jetzt noch 
die wasserrechtliche Verhandlung und 
Bewilligung abgewartet werden.

KLÄRSCHLAMMHALLE

Nach Installation der Klärschlammpres-
se und Fertigstellung der Lagerhalle, 
wurde vergangenen November mit der 
Entwässerung des Klärschlamms be-
gonnen. In diesen Tagen wird der Vorplatz 
asphaltiert, die Anlage eingefriedet und 
mit der Ausbringung des Klärschlamms 
auf die Felder begonnen. Am 13. Mai soll 
es eine Segnung der Anlage mit einem 
Tag der offenen Tür geben. Details mit 
Ablauf und Programm folgen.

KOMMANDANTENWECHSEL  
POLIZEIINSPEKTION

Nach über 40 Jahren im Gendarmerie- 
und Polizeidienst trat Polizeiinspekti-
onskommandant Max Kohlbauer mit 
Ende März in den Ruhestand. Seinen 
Bericht finden Sie auf Seite 5. Ich be-
danke mich herzlichst für all die Jahre 
hindurch sehr gute Zusammenarbeit, 
die stets auf Augenhöhe und gegen-
seitigem Respekt erfolgte. Dem neuen 
Nachfolger, Kommandant Gerhard Zei-
linger, gratuliere ich sehr herzlich zur 
neuen Herausforderung und wünsche 
ihm und seinem stark verjüngtem Team 
alles Gute bei der Bewältigung der kom-
menden Aufgaben. 

Für die bevorstehenden Osterfeiertage 
wünsche ich alles Gute und ein paar 
erholsame Tage.

Mit besten Grüßen
Euer Bürgermeister

Leo Bimminger
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Eintragungszeitraum

Verlautbarung über das Eintragungs-
verfahren für die Volksbegehren mit 
folgenden Kurzbezeichnungen:

• ECHTE Demokratie-Volksbegehren

• Beibehaltung Sommerzeit

• GIS Gebühren NEIN

• BARGELD-Zahlung: Obergrenze 
NEIN!

• Unabhängige JUSTIZ sichern

• Lieferkettengesetz-Volksbegehren

• NEHAMMER MUSS WEG

Stimmberechtigte können von Montag, 
17. April bis einschließlich Montag, 24. 
April 2023 in jeder Gemeinde in den Text 
der Volksbegehren Einsicht nehmen und 
ihre Zustimmung dazu durch einmalige 
eigenhändige Unterschrift erklären. 

VOLKSBEGEHREN
Es ist ebenso möglich, die Eintragung 
bis zum 24. April, 20:00 Uhr online zu 
tätigen: www.bmi.gv.at/volksbegehren.

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag 
des Eintragungszeitraums das Wahl-
recht zum Nationalrat besitzt (österrei-
chische Staatsbürgerschaft, Vollendung 
des 16. Lebensjahres, kein Ausschluss 
vom Wahlrecht) und zum Stichtag in der 
Wählerevidenz einer Gemeinde einge-
tragen ist.

Bitte beachten: Personen, die bereits 
eine Unterstützungserklärung für ein 
Volksbegehren abgegeben haben, kön-
nen keine Eintragung mehr vornehmen, 
da eine getätigte Unterstützungserklä-
rung bereits als gültige Eintragung zählt.

Eintragungen können während des 
Eintragungszeitraums in der Bürger-
servicestelle des Marktgemeindeamts 
Pettenbach (Kirchenplatz 3, 4643 Pet-
tenbach) an den nachstehend angeführ-
ten Tagen und zu den folgenden Zeiten 
vorgenommen werden:

Mo., 17. April, 8:00-16:00 Uhr

Di., 18. April, 7:00-20:00 Uhr

Mi., 19. April, 8:00-16:00 Uhr

Do., 20. April, 8:00-16:00 Uhr

Fr., 21. April, 8:00-16:00 Uhr

Sa., 22. April, geschlossen

So., 23. April, geschlossen

Mo., 24. April, 8:00-16:00 Uhr

Wasserversorgung Pettenbach

WASSERTRÜBUNG NACH ROHRBRÜCHEN
Nach Reparaturarbeiten am Wasserlei-
tungsnetz (Rohrbruch) kann es in man-
chen Fällen in den folgenden Tagen zu 
mit Luft angereichertem Wasser kom-
men. Dies entsteht dadurch, dass bei 
der Wiederbefüllung der Leitung nach 
einem Rohrbruch Luft in das Leitungs-
netz dringt, die über Entleerungen und 

Hydranten ausgespült wird. Leider ver-
bleibt öfters ein gewisser Anteil der Luft 
im Leitungsnetz, der in die Anschlusslei-
tung zum Haus dringt. Von dort aus kann 
die Luft nur mehr über die eigene Hau-
sinstallation (Wasserhahn) ausgespült 
werden. Das luftangereicherte Wasser 
zeigt sich durch eine trübe Färbung, 

die NICHT gesundheitsbedenklich und 
geschmacksverändernd ist.

Die Wassermeister der Gemeinde sind 
immer bemüht, das Leitungsnetz nach 
Rohrbrüchen wiederholt zu spülen, um 
dieses Problem so gering wie möglich 
zu halten. Wir bitten um Verständnis.
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Sozialausschuss

GEMEINDEÜBERGREIFENDES „SOZIALMARKT-PROJEKT“ 
IN PLANUNG
Auch in Pettenbach leben armutsgefähr-
dete Menschen, für die es eine große 
Herausforderung darstellt, ihren Alltag 
zu finanzieren. Die Einkäufe des tägli-
chen Lebens müssen – vor allem bei 
Familien mit Kindern – wohlüberlegt 
sein. Um diesen Menschen den Alltag 
zu erleichtern und ihre Lebensumstände 
unmittelbar zu verbessern, haben sich 
die Sozialausschuss-Obfrau Danusa 
Neuhauser und Obmann Hannes Sap-
pel aus Vorchdorf zum Gedankenaus-
tausch zusammengeschlossen, um über 
ein „Sozialmarkt-Kooperationsmodell“ 
nachzudenken. Nach dem ersten Auslo-
ten lokaler Möglichkeiten in beiden Ge-
meinden wurde beim zweiten Meeting 
im März die Planung konkreter. 

Seitens Vorchdorf steht derzeit ein Ge-
bäude der Gemeinde in der Fischböckau 
kostenlos zur Verfügung. Es wurde über 
weitere logistische Herausforderungen 
zur Er- und Einrichtung des Sozialmark-
tes diskutiert, wobei die größten Hür-
den bei der dauerhaften und verläss-
lichen Personalbesetzung von beiden 
Gemeinden und dem laufenden Erhalt 
des notwendigen Sortiments von Wa-
renbereitstellern gesehen werden. Der 
Lebensmittelabholmarkt ist bereits hart 

umkämpft und das Konzept „Too Good To 
Go“ hat sich flächenhaft und beständig  
etabliert. Das sind Lebensmittel, die den 
Sozialmärkten abgehen.

Erreichbare Ziele des gemeinsamen 
Sozialmarktes:

• Der  Sozialmarkt ist  eine wichtige 
Anlaufstelle für Menschen mit ge-
ringem Einkommen. Jeder Einkauf 
hilft, Waren vor dem Wegwerfen zu 
retten. Wir tun etwas für den Umwelt-
schutz und geben die Waren exklusiv 
an Menschen weiter, die sie wirklich 
brauchen. Somit rettet jeder der 
zukünftigen Kunden Lebensmittel, 
durch eine sinnvolle und nachhaltige 
Verwertung. 

• Sozialmärkte sind ein Ort der Begeg-
nung. So wie früher in den Tante-Em-
ma-Läden kennen die Mitarbeiter die 
Kunden, "Tratscher" sind gewünscht 
und tun allen gut.

• Lebensmittelhändler, Unternehmen, 
Vereine, Pfarren, Privatpersonen und 
maßgebliche Gemeindevorstände 
beider Kommunen unterstützen das 
auf die Linderung menschlicher Not 

ausgerichtete Projekt durch solida-
risches Handeln.  

• Nicht zuletzt dient der Sozialmarkt 
der guten Gemeinschaft innerhalb 
der Agierenden durch  sinnstiftende 
Tätigkeiten. 

Deshalb ergeht abschließend die Bitte 
um Unterstützung an alle bereits Ge-
nannten. Benötigt werden  Handwerker/
Tischler, Installateure, Elektriker usw. 
sowie Geld- und Sachspenden (zum Bei-
spiel Kühlgeräte, Tischwaage ...),  Ben-
zingutscheine, eventuell ein nicht mehr 
benötigtes Fahrzeug zur Lebensmitte-
labholung und vor allem viele Helfer 
und Experten, die sich gerne engagie-
ren wollen. Nur durch diese Hilfe ist es 
möglich, den vielfältigen Aufgaben und 
Herausforderungen nachzukommen. 
Dazu gehört die Logistik für den Betrieb, 
die Einsammlung von Lebensmitteln und 
Haushaltsartikeln, die Regalbetreuung, 
Verkauf, Kassendienst und Reinigung.

Wenn Sie unterstützen können oder 
wollen, dann melden Sie sich bitte bei:
Danusa Neuhauser
0676/844643404
danusa.neuhauser@gmail.com

Ziel der Förderung vom Land Oberöster-
reich ist, einkommensschwache Fami-
lien durch einen Beitrag zu den Kosten, 
die im Zusammenhang mit dem Schul-
besuch eines Kindes im Pflichtschulalter 
anfallen, finanziell zu unterstützen.

OÖ Familienreferat

OÖ. SCHULKOSTENBEIHILFE
Gefördert werden Schüler mit Haupt-
wohnsitz in OÖ, die im Schuljahr 2022/23 
eine Schule besuchen und der Schul-
pflicht unterliegen. Die Förderung über 
150 Euro wird als nichtrückzahlbarer 
Einmalzuschuss unter Berücksich-

tigung der sozialen Ausgewogenheit 
(Einkommensobergrenzen) gewährt. 
Der Antrag ist bis spätestens 31.7.2023 
zu stellen. Weitere Informationen und 
das Online-Antragsformular sind unter 
www.familienkarte.at verfügbar.
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Polizeiinspektion Pettenbach

KOMMANDANT GEHT IN RUHESTAND
Geschätzte Gemeindebürger und Ge-
meindebürgerinnen! 

Nach 40 Jahren und 3 Monaten im Gen-
darmerie- und Polizeidienst und 37 Jah-
ren und einem Monat auf der Dienststelle 
in Pettenbach, bin ich mit Ablauf des 
31. März 2023 in den Ruhestand über-
getreten.

Es war mir stets eine Freude, in diesen 
vielen Jahren für die Gemeinden Petten-
bach und Steinbach/Zbg. als Gendarm 
und Polizist tätig zu sein und es war mir 
wichtig, einen guten Kontakt zwischen 
Bevölkerung und Polizei aufrechtzu-
erhalten. Für das entgegengebrachte 
Vertrauen darf ich mich bei allen Bür-
gerinnen und Bürgern bedanken!

Genauso wichtig war mir ein stets guter 
Kontakt zu den Gemeindeämtern, der 
Bezirksverwaltungsbehörde, dem Ro-
ten Kreuz und den Feuerwehren. Auch 
ihnen gilt hier mein Dank für die gute 

„Der Alte“ „Der Neue“

Zusammenarbeit und Unterstützung auf 
das Herzlichste.

Bei meinen Mitarbeitern und Mitarbei-
terinnen darf ich mich ebenfalls für die 
gute Zusammenarbeit und die Kamerad-
schaft bedanken und wünsche meinem 
Nachfolger KtrInsp. Gerhard Zeilinger, 
der seit 1. April 2023 der neue Komman-

dant der Polizeiinspektion Pettenbach 
ist, eine glückliche Hand im Umgang 
mit seinen Mitarbeitern und der Bevöl-
kerung, sowie für den Weiterbestand der 
Dienststelle.

Max Kohlbauer, KtrInsp.

"Wenn du versuchst, es allen recht zu ma-
chen, dann hast du mit Sicherheit jemanden 
vergessen: Dich!" H. Scherer

Auch in diesem Jahr bietet die Markt-
gemeinde Pettenbach die Ferienbe-
treuung „Spiele-Sommer“ für Kinder 
im Alter von drei bis einschließlich 
zehn Jahren in den Räumlichkei-
ten des Caritas-Hort Pettenbach,  
Kirchdorfer Straße 4 an. 

Der Betreuungszeitraum erstreckt sich 
über vier Wochen im August, von 31. 
Juli bis 25. August, jeweils Montag bis 
Donnerstag von 7:00 bis 16:00 Uhr und 
Freitag von 7:00 bis 13:00 Uhr.

Familienausschuss

SOMMERBETREUUNG
Beitrag für die Betreuung am Vormittag:
1 - 2 Tage pro Woche: 30,00 € / Woche
ab 3 Tage pro Woche: 50,00 € / Woche

Beitrag für die ganztägige Betreuung:        
1 - 2 Tage pro Woche: 40,00 € / Woche
ab 3 Tage pro Woche: 70,00 € / Woche

Nach Vorlage einer Arbeitsbestätigung 
aller Erziehungsberechtigten für die 
Tage der in Anspruch genommenen 
Betreuung werden 50 Prozent der ange-
fallenen Betreuungskosten refundiert.

Bastelbeitrag: 4,00 € / Woche
Mittagessen: 4,90 € / Portion

Die verbindliche Anmeldung ist ab sofort 
bis 23. Juni 2023 möglich. Das Anmelde-
formular erhalten Sie in der Bürgerser-
vicestelle und auf www.pettenbach.at.

Da es aufgrund von Personalmangel 
nur eine Gruppe gibt, behält sich die 
Marktgemeinde Pettenbach das Recht 
vor, eine Reihung der Anmeldungen 
vorzunehmen.
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
Adrienne Zeinwetter, 07586/8155-103, 
zeinwetter@pettenbach.ooe.gv.at.
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SOG’S UNS, PETTENBACH!
SAMSTAG, 27. MAI, 15:00 UHR, KIRCHENPLATZ - EINTRITT FREI!

Kulturhauptstadt Bad Ischl – Salzkammergut 2024

European
Capital of Culture
Bad Ischl
Salzkammergut

culture project of

Anita
Zieher

Helmut 
Schuster

Manuela
Wieninger

Magda
Leeb

Markus 
Zett

Pia
Hierzegger

Manuel
Thalhammer

Barbara
Willensdorfer

Jacob
Banigan

Daniela
Wagner

Sog´S unS, pettenbach!

Sa, 27. 05. 2023
15:00 Uhr | Kirchenplatz

Eintritt frei  |  Freiwilige Spenden  |  Bei Schlechtwetter: Indoor

Bad Ischl

eine Improtheater-Reise in 17 Kulturhauptstadt-gemeinden
David Wagner und 3 seiner Impro-Prof¡s bei Euch zu Gast:

unsere Fragen + eure antworten = 90 schwungvolle Minuten 
voller einzigartiger geschichten und Songs.

Spontan. unterhaltsam. einmalig.

Obertraun

Pettenbach

Unterach

Beste Theater-Unterhaltung für alle:  
Der Linzer Pianist David Wagner kommt 
mit drei seiner österreichweit gefeier-
ten Improtheater-Schauspielern direkt 
zum Kirchenplatz von Pettenbach, wo 
das Publikum 90 Minuten lang nicht 
nur blendend unterhalten, sondern 
auch zum Mitreden eingeladen wird. 
Das Ganze bei freiem Eintritt.

Nach dem Motto „SOG’S UNS, PETTEN-
BACH!“ können alle Anwesenden mit- 
entscheiden, worum es auf der Bühne 
gehen soll. Egal, was Pettenbach zu 
Pfingsten 2023 gerade bewegt – ein-
fach rausrufen, und schon werden die 
Themen von WAGNER & CO aufgegriffen 
und spontan in kurzweilig improvisierte 

Geschichten und Songs verwandelt. Kein 
Textbuch, keine Regie – alles wird im 
Moment auf die Bühne gezaubert.

Wie die jährlichen tausenden Sommer-
frischler aus der Bundes- und Landes-
hauptstadt reisen auch Barbara Willens-
dorfer, Manuel Thalhammer und Daniela 
Wagner und aus Wien bzw. Linz gen Wes-
ten – allerdings nicht, um zu urlauben, 
sondern um gemeinsam mit Musiker 
David Wagner bestes Improtheater ins 
Salzkammergut zu bringen.

„Wagners improvisierter Frontalangriff 
auf die Lachmuskeln.“ OÖNachrichten

„Neues Improtheater begeistert im Lin-

Barbara  Manuel Daniela
Willensdorfer Thalhammer Wagner

NOV

2 6

Die Veranstaltung ist Teil des Kultur-
hauptstadt-Projekts „SOG’S UNS, SOIZ-
KAMMERGUAT!“, in dessen Rahmen 17 
der 23 Kulturhauptstadt-Gemeinden 
zwischen Mai und September 2023 be-
reist werden. 

Eine charmante Aufforderung 
zum Mitreden, bis am Ende 

kein Auge trocken bleibt. 
Für Alle von 8 bis 108.
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KunstbrettlAGe Pettenbach 

DER ALPENKÖNIG UND DER MENSCHENFEIND
„Der Alpenkönig und der Menschenfeind“ 
gehört zu den ganz großen Klassikern 
der deutschsprachigen Theaterliteratur. 
Seit 1828 wird Ferdinand Raimunds Ge-
schichte des Menschenfeinds Rappel-
kopf bereits erzählt. 

Rappelkopf (Michael Aitzetmüller), ein 
an und für sich guter Kerl, ist nach einem 
Betrug, der ihm vor Jahren widerfah-
ren ist, zum Misanthropen geworden. 
Er findet keinen Frieden mehr, ist blind 
geworden für das Gute um ihn herum, 
wittert von allen Seiten Betrug und Ver-
schwörung gegen ihn und betrachtet 
sich als das Opfer seiner scheinbar so 
bösartigen wie unfähigen Mitmenschen, 
die er allesamt verflucht. Mit seinem 
Verfolgungswahn und einem beißendem 
Misstrauen macht er seiner Familie und 
den Bediensteten (Valentin Reinthaler, 
Claudia Braun, Paul Langeder) im Haus 
das Leben zur Hölle, allen voran sei-
ner treuen Frau Sophie (Veronika Seidl) 
und seiner Tochter Malchen (Veronika 
Huemer), deren Liebe zu ihrem August 
(Mathias Feichtinger) er um nichts in der 
Welt erdulden will. Dabei verkriecht sich 
Rappelkopf immer mehr in den umlie-
genden Wäldern, um nichts mehr mit 
anderen Menschen anfangen zu müssen 

– er flieht also vor seinen Problemen und 
verschließt seine Augen und Ohren dort, 
wo er diese am allermeisten brauchen 
würde. 

Um einen solchen „Rappelkopf“ zur Ver-
nunft zu bringen, bedarf es durchaus 
einer guten Portion Magie und Zauberei, 
und genau diese setzt der geisterhafte 
Alpenkönig (Jörg Pichler) mithilfe seiner 
Alpengeister (Margit Hoffmann-Derflin-
ger) geschickt ein. Er hält dem Men-
schenfeind gnadenlos den Spiegel vor, 
denn vor dem Alpenkönig gibt es kein 
Entrinnen, hier gibt es kein Wegschauen, 
keine Ausreden und keine Kompromis-
se mehr: bis selbst ein Rappelkopf im 
„Erkenntnistempel“ des Alpenkönigs 
unsanft aufwacht …

Unter der Regie von Wolfgang Ebner 
nimmt sich die KunstbrettlAGe Pet-
tenbach dieser großen Erzählung von 
Ungerechtigkeit, Misstrauen und dem 
Hinschauen auf die eigenen Unzuläng-
lichkeiten an, durchaus auch mit dem 
Hintergedanken, dass es 195 Jahre spä-
ter wohl kein klassisches Theaterstück 
gibt, das die gesellschaftlichen und po-
litischen Verwerfungen der letzten 20 
Jahre besser ins Licht rückt als dieses. 

Die KunstbrettlAGe Pettenbach spielt „Der 
Alpenkönig und der Menschenfeind“.

Übrigens: der „Alpenkönig“ ist die De-
büt-Produktion in der neuen Heimstätte 
der KunstbrettlAGe im Almtal-Center 
Pettenbach! Weitere Infos im Internet 
auf www.kunstbrettl.at und Facebook.

Termine: Premiere am 28. April, weitere 
Vorstellungen am 30. April, 5., 6., 12., 
13., 17. und 19. Mai sowie 2. und 3. Juni!

Kulturhauptstadt Salzkammergut 2024

FÊTE DE LA MUSIQUE
Musik erobert den öffentlichen Raum - 
die Fête de la Musique hält Einzug im 
Salzkammergut. Das freie Straßenmu-
sikfestival findet jedes Jahr kalendari-
schen Sommeranfang statt – in mehr 
als 540 Städten weltweit, davon über 
300 Städe in Europa. Amateur- und 
Berufsmusiker*innen jeder Art sind 
dazu eingeladen, sich an diesem Fest 
der Musik zu beteiligen und an öffent-

lichen Plätzen, Parks und Wirtshäusern 
zwanglos zu musizieren und den Som-
mer willkommen zu heißen. Die Fête 
de la Musique findet dieses Jahr rund 
um den 23. Juni in den Gemeinden des 
Salzkammerguts statt.

Bei Interesse schreiben Sie bitte ein 
kurzes Mail an itzenberger@pettenbach.
ooe.gv.at.
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Musikverein Pettenbach

KAPELLMEISTERAUSBILDUNG
Die Ausbildung zur Ensembleleitung ei-
nes Blasorchesters besteht aus einer 
Basisausbildung (1. - 4. Semester) und 
einem Lehrgang (5. - 8. Semester). Da 
aufgrund von Corona einige Lehrproben 
und Unterrichtsstunden nicht stattfin-
den konnten, wurde in diesem Lehrgang 
noch ein Semester angehängt.

Während der Basisausbildung lag der 
Fokus auf dem Kennenlernen unter-
schiedlicher Dirigier-Schlagbilder, the-
oretischer Inhalte (gleichgesetzt wie der 
Theoriekurs vom goldenen Leistungsab-
zeichen) und der Arbeit mit Partituren. 
Im Lehrgang wurde die Gehörbildung 
weiter trainiert, ein Choral ausgesetzt 
und es wurden einige Lehrproben mit 
verschiedenen Orchestern absolviert. 
Die Kurse wurden einmal wöchentlich 
in der Landesmusikschule Kirchdorf 
abgehalten.

Zum Abschluss des Lehrgangs stand 
eine Prüfungsprobe vor zwei Prüfern mit 
einem Orchester an. Zusätzlich wurde 
ein feierliches Abschlusskonzert ge-
plant. Die vier Kapellmeisteranwärter, 

unter anderem unser Trompeter Fried-
rich Holli jun., moderierten und organi-
sierten das Konzert, welches aus einem 
sehr arrangierten Auswahlorchester 
aus Freunden, Musikerkollegen und 
Verwandten zusammengestellt wor-
den war. Bei der Zugabe dirigierte der 
Ausbildner Arnold Renhardt das Stück 
„Buglers Holiday“, welches die Absol-
venten solistisch performten. 

Während dem Konzert wurden auch die 
Urkunden und das Abzeichen von Direk-
tor der LMS Kirchdorf, Wolfgang Homar, 
und Arnold Renhardt an die Absolventen 
verliehen. Besonders stolz sind wir auf 

unseren jungen, motivierten Trompeter 
Friedrich Holli jun., der sich zu einem 
der vier Absolventen zählen kann. Wir 
gratulieren nochmal herzlich zur groß-
artigen Leistung und zur Ausbildung als 
Kapellmeister.

Ein herzliches Dankeschön geht auch 
an Arnold Renhardt, der diesen tollen 
Kurs ermöglichte.

Hundesportverein ÖGV Almtal

HUNDESCHULE IM ALMTAL 
Kleine und große Hunde, keine, kleine, 
aber auch große Probleme – bei uns seid 
ihr alle herzlich willkommen.

WIR BIETEN EUCH

• Vom Alltagstraining bis zum Hunde- 
sport – zu den normalen Kurszeiten.

• Vom Präzisionstraining bis zum 
Hausbesuch – bei diesem Training 
wird genau auf die Bedürfnisse des 
einzelnen Mensch-Hund-Teams ein-
gegangen.

• Beratungsgespräche “Hund JA oder 
NEIN?“ oder "Welcher Hund passt zu 
mir?". Dabei wird auf alle eure Fragen 
zur Hundehaltung, zu verschiedenen 
Rassen und deren Ansprüche, aber 
auch auf die ungefähr anfallenden 
Kosten der Hundehaltung einge-
gangen.

• Erlangen des Sachkundenachweises 
zur Vorlage am Gemeindeamt.

Alle Infos zu den Zeiten und Kosten findet 
ihr auf unserer Website oegv-almtal.at 
oder auf Facebook.
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Musikverein Pettenbach

NEUMITGLIEDER
Besonders freut es uns, drei neue Mit-
glieder mit Anfang des Jahres im Musik-
verein Pettenbach begrüßen zu dürfen. 
Neu vorstellen dürfen sich:

((von links) Livia Pernegger, Viktoria Selinger 
und Leonie Gruber

MAIBLASEN 2023
Der Musikverein Pettenbach erlaubt 
sich auch heuer wieder am 30. April 
und am 1. Mai das traditionelle "1. 
Mai Ständchen" für Sie zu spielen.

Im Ortsgebiet sind wir bereits am 
30. April in der Zeit von 16:30 bis 
21 Uhr westlich des Straßenzuges 
Kirchenplatz – Marktstraße – Kirch-
dorfer Straße unterwegs. 

Am 1. Mai ab 6 Uhr morgens kommen 
die Gruppen in folgende Gebiete: 

Gruppe I: Oberkaibling - Mauß - Hl. 
Leithen - Edlach - Aitzetmüller-
siedlungen - Atzlingersiedlungen - 

Burgstallweg - Petschiften - Turm-
siedlung - Hochholz - Frauenwiesen 
- Möhrergraben - Unterkaibling - 
Haus Holzing

Gruppe II: Bauer zu Hinterberg 
- Steinfelden - Schwabenmühle - 
Grübling - Königstrass- Hieseledt 
- Almau - Viechtwangerstraße - 
Steinbachbrücke - Danzermühle 
Kurböckmühle

In der Hoffnung, dass wir Ihnen mit 
einem "1. Mai Ständchen" wieder 
eine kleine Freude bereiten, verblei-
ben wir mit den besten Grüßen – die 
Musiker/innen des Musikvereins.

Livia Pernegger
Alter: 13 Jahre
Sternzeichen: Wassermann
Lieblingsessen: Burger
Hobbys: Querflöte spielen, reiten
Schule: TSMS Pettenbach
Instrument: Querflöte
Lieblingsmarsch: Bozner Bergsteiger 
Marsch
Lieblingszitat: „Musi is supa“

Leonie Gruber
Alter: 13 Jahre
Sternzeichen: Jungfrau
Lieblingsessen: Schnitzel
Hobbys: Musizieren
Schule: TSMS Pettenbach
Instrument: Querflöte
Lieblingsmarsch: 47er-Regiments-
marsch
Lieblingszitat: „Träume nicht dein Leben, 
sondern lebe deinen Traum.“

Viktoria Selinger
Alter: 24 Jahre
Sternzeichen: Wassermann
Lieblingsessen: Pasta

Hobbys: Rotes Kreuz, kochen/backen
Beruf: Familienhelferin
Instrument: Flügelhorn
Lieblingsmarsch: Ruetz Marsch
Lieblingszitat: "Let life suprise you."

Es freut uns sehr, euch im Verein herz-
lich willkommen zu heißen und wir 
wünschen euch viel Spaß, Freude, eine 
spannende Zeit und viele großartige Er-
lebnisse beim Musikverein Pettenbach.
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Landjugend Pettenbach

WIR STELLEN UNS VOR: VORSTAND 2022/23
Micha Neuhauser
Funktion: Leiter
Alter: 21 Jahre
Do bin i her: Rauherbauersiedlung
Beruf: Elektrotechniker
Darum bin i so gern ba da Landju-
gend: „Weil ma gemeinsam Großes 
schaffn und imma a Gaudi dabei is.“

Viktoria Lang
Funktion: Leiterin
Alter: 21 Jahre
Do bin i her: Schicklgrub
Beruf: Friseurin
Darum bin i so gern ba da Landjugend: 
„Weil wir so a vielfältiges Programm 
haum und i imma wieder überrascht bin, 
wos so viele junge Leid gemeinsam auf 
d’Fiaß stöhn kinnan.“

René Krumphuber
Funktion: Leiter Stv.
Alter: 21 Jahre
Do bin i her: Faschinghub
Beruf: Zimmerer und Spengler
Darum bin i so gern ba da Landju-
gend: „Weils ma Spaß mocht, mid 
ana jungen Truppe midanaund wos 
zu unternehma.“

Anna-Maria Haslinger
Funktion: Leiterin Stv.
Alter: 22 Jahre
Do bin i her: Groß Wegleithen
Beruf: Pharmazeutisch-kaufmännische 
Assistentin
Darum bin i so gern ba da Landjugend: 
„Des Gemeinschoftsgfüh, des ma ba 
da Landjugend erleben derf, is afoch 
unbeschreiblich! Gemeinsam wos auf 
d‘Fiaß stöhn, gemeinsam oarbeiten und 
wos dann natürlich ned fehlen derf – 
gemeinsam feiern!“

Jakob Ohler
Funktion: Kassier
Alter: 18 Jahre
Do bin i her: Ober-Pühret
Beruf: Schüler der HTL Wels
Darum bin i so gern ba da Landju-
gend: „Weil i des imma sche find, 
waun ma wos gemeinsam plant und 
des Geplante daun a aufgeht.“

Sophia Atzlinger
Funktion: Schriftführerin
Alter: 17 Jahre
Do bin i her: Groß Moos
Beruf: Schülerin des Stiftsgymnasium 
Schlierbach
Darum bin i so gern ba da Landjugend: 
„Weil i viele Kontakte knüpfen kann und 
de Möglichkeit hab, mi selbst weiterzu-
bilden und weiterzuentwickeln.“

Lisa Maria Bichelhuber
Funktion: Schriftführerin Stv.
Alter: 17 Jahre
Do bin i her: Eibenedt
Beruf: Floristin (Lehre)
Darum bin i so gern ba da Landjugend: 
„Ba da Landjugend hob i scho vü neiche 
Gsichta kennaglernt und i hob imma voi 
vü Spaß ba de untaschiedlichen Aktivi-
täten. Außerdem motiviert mi da starke 
Zusammenhoit.“

FERIENSPASSFERIENSPASS
PETTENBACHER FERIENPROGRAMM

Den Pettenbacher Kindern und Jugendlichen wird 
während der Sommerferien wieder ein abwechs-
lungsreiches Ferienprogramm geboten. 

Möchten Sie Kindern ihr Handwerk näher bringen, 
sie als Nachwuchs für ihren Verein gewinnen oder 
einen spannenden Kurs oder Ausflug bieten? Dann 
melden Sie sich bei Angela Itzenberger, 07586/8155-
105, itzenberger@pettenbach.ooe.gv.at.
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Landjugend Pettenbach

WIR STELLEN UNS VOR: VORSTAND 2022/23
Maurice Glück
Funktion: Sportreferent
Alter: 18 Jahre
Do bin i her: Grödl
Beruf: Kfz-Mechaniker (Lehre)
Darum bin I so gern ba da Land-
jugend: „Weil ma oiwei neiche Leid 
kennalernt.“

Lara Atzlinger
Funktion: Medien- & Pressereferentin
Alter: 16 Jahre
Do bin i her: Groß Moos
Beruf: Schülerin der HLW Kirchdorf
Darum bin i so gern ba da Landjugend: 
„Weil des Gemeinschoftsgfüh ba da 
Landjugend a Wahnsinn is und ma so 
vü unvergessliche Momente mitanaund 
erlebt.“

Maximilian Haslinger
Funktion: Agrarreferent
Alter: 17 Jahre
Do bin i her: Groß Wegleithen
Beruf: Maurer (Lehre)
Darum bin i so gern ba da Landju-
gend: „Weil ma Freundschaft sowie 
Gemeinschaft wichtig is und mir des 
daugt, wenn ma gemeinsam wos auf 
d‘Fiaß stöht.“

Simone Haslinger
Funktion: Newcomerreferentin
Alter: 16 Jahre
Do bin i her: Bauer zu Pratsdorf
Beruf: Schülerin der HLW Kirchdorf
Darum bin i so gern ba da Landjugend: 
„Weil es sehr abwechslungsreiche Ak-
tivitäten gibt und ba da Landjugend a 
super Gemeinschaft herrscht.“ 

Tourismusverband Almtal-Salzkammergut

DER KASBERG KOCHT: 6. HÜTTEN-GOURMET-TOUR
Fo
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Endlich konnte man wieder das High-
light-Event am Kasberg zelebrieren! Die 
Kasberg Hüttenwirte & Almtaler Spit-
zenköche, die Almtal Bergbahnen & der 
Tourismusverband Traunsee-Almtal 
bedanken sich bei den über 2600 Be-
suchern, die der Einladung folgten und 
einen genussreichen und musikalisch 
herrlich umrahmten Skitag am Kasberg 
erlebten. 

Es war gemeinsam mit den weiteren Ver-
anstaltungen, die an diesem Tag im Ski-
gebiet stattfanden, eine herrliche Party 
und zeigte, was erreicht werden kann, 
wenn alle zusammenhelfen. Dies wurde 
auch durch die Aktion „#unserKasberg“ 
der lokalen Skivereine gut sichtbar. 

Die Gäste wurden von den Köchen bereits 
beim Frühstück verwöhnt. Abgerundet 
wurde die Begrüßung am „Marktplatz“ 
in der Talstation mit den Gastrogondeln 
und für die Kinder waren Lamas zum 
Streicheln vor Ort. Auf der Sonnalm, bei 
der Farrenau Talstation, der Sepp-Huber 
Hütte und auf dem Hochberghaus folg-
ten anschließend kulinarische Lecker-
bissen von den Gastköchen, unterstützt 
durch die Schülerinnen der HLW Don 
Bosco Schulen. 

LIFE Radio DJ Flo Strohofer war mit 
dem Kasberg-Pistenbully von Hütte zu 
Hütte quer durch das ganze Skigebiet 
unterwegs. Zum Abschluss der Tour gab 
es dann bei Sonnenschein die „Life Ra-

dio Leider Geil Party“ bei der Sonnalm. 
Bei der Après Ski-Party beim 8erl in 
der Talstation konnten sich die Gäste 
nochmal mit einem ganz besonderen 
Gericht stärken. Die Party dauerte bis 
in den späten Abend hinein!
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GIPFELSTÜRMER  
MIT MEHRWERT

Die Gipfelstürmerinnen starten heuer ab 
2. Mai. Der Treffpunkt ist immer diens-
tags um 18:00 Uhr beim Penny-Park-
platz. Wir gehen wieder vorwiegend 
abends einfache Touren in der näheren 
Umgebung und spenden nach Saisonen-
de für jeden erwanderten Kilometer ei-
nen gewissen Betrag an eine wohltätige 
Organisation. Nähere Auskünfte gibt es 
bei Renate Atzlinger, 0676/821261634.

TAGESAUSFLUG

Der heurige Ausflug führt uns am 
Dienstag, dem 20. Juni ins Innviertel. 
Um 7:15 Uhr ist Abfahrt bei der Almtaler 
Moststub'n. In Aspach findet eine Be-
triebsbesichtigung der Mühle Witzmann 
(www.witzmann-muehle.com) statt. Mit-
tagessen gibt es im Gasthof Bauböck in 
Gurten. Am Nachmittag besuchen wir 
das  Bekleidungswerk Auzigner in En-
zenkirchen (www.modehaus-auzinger.
at) – Sektempfang, Imagefilm, Führung 
durch das Bekleidungswerk, gratis Kaf-
fee und Kuchen – und anschließend gibt 
es eine Einkaufsmöglichkeit im Mode & 
Tracht Auzinger (mit Rabatt ab 100 €). 
Ab 18:30 Uhr laden wir zum gemütlichen 
Abschluss in der Almtaler Moststub’n. 

Wir freuen uns auf einen ereignisreichen, 
interessanten und geselligen Tagesaus-
flug. Alle interessierten Pettenbacherin-
nen sind dazu herzlich willkommen!

Begrenzte Teilnehmerzahl! Kosten pro 
Person: 35 €. Nähere Infos und Anmel-
dung bis 16. Juni 2023 bei Elisabeth Ait-
zetmüller, 0699/11 21 24 25. 

BETRIEBSVORSTELLUNG

Bäuerinnen Pettenbach

Dieses Mal möchten wir den Betrieb der 
Familie Reiter vlg. Hasenbühel vorstel-
len. Christoph und Karin haben den Hof 
2013 von Christophs Eltern Hans und 
Maria übernommen und führen diesen 
im Nebenerwerb. Nach wie vor helfen 
Hans und Maria mit, wo es nur geht. 
Diese Hilfe wird von Christoph und Ka-
rin sehr geschätzt und ermöglicht, dass 
Christoph zusätzlich seine Tätigkeit als 
Krankenpfleger ausüben kann. 

Der Familienbetrieb hat sich ganz der 
Haltung und Vermarktung von Freiland-
puten verschrieben. Begonnen hat das 
vor knapp 40 Jahren mit einigen wenigen 
Puten, parallel zur bereits vorhandenen 
Schweinehaltung. Seit etwa 20 Jahren 
sind es nur noch Puten, die sich „im 
Hasenbühel“ tummeln. Was daraus 
entstanden ist, kann sich sehen lassen: 
zweimal jährlich kommen am Hof der 
Familie Reiter Puten im Alter von vier bis 
sechs Wochen an. Die weiblichen Tiere 
verbringen dann noch rund 14 Wochen, 
die männlichen Tiere noch etwas über 20 
Wochen am Hof. Dort werden sie auch 
geschlachtet, zerlegt und vermarktet. 
Sämtliche Schritte finden also am Hof 
direkt statt und sind für die Tiere somit 
möglichst stressfrei. 

Die Puten halten sich tagsüber vorwie-
gend auf der Weide auf und wachsen 
vergleichsweise langsam. Bei der Hal-
tung sind die Tiergesundheit und deren 
Wohlbefinden für die Familie Reiter 
oberstes Gebot. Sie sind davon über-

zeugt, dass dies durch den Einsatz von 
Effektiven Mikroorganismen, kolloida-
lem Silber, Schüssler Salzen und Kräu-
termischungen gelingt und das auch der 
Grund dafür ist, dass sie Antibiotika- 
freiheit garantieren können. Gefüttert 
werden die Tiere mit einer Mischung 
aus Getreide vom eigenen Betrieb sowie 
Vitaminen und Mineralstoffen. So kann 
eine tiergerechte und gentechnikfreie 
Fütterung garantiert werden. 

Zweimal im Jahr gibt es Schlachttermine 
(Hennen Mai und Oktober, Hähne Juni 
und November). Verkauft werden die Tie-
re nur im Halben oder Ganzen, grob oder 
wenn gewünscht küchenfertig zerlegt. 

Die Philosophie kommt bei den Kunden 
der Familie offenbar sehr gut an. Viele 
Stammkunden kommen regelmäßig, oft 
auch von weit her, um sich mit frischem 
Fleisch zu versorgen. Neue Kunden 
überzeugen sich nicht selten vor Ort 
von der gewählten Haltungsform. 

Christoph und Karin sind stolz, den Fa-
milienbetrieb und seit 2021 Erbhof wei-
terführen zu dürfen und froh darüber, 
eine Nische gefunden zu haben, die es 
ihnen ermöglicht, den Betrieb weiter be-
stehen zu lassen. Sie hoffen, dass auch 
eines ihrer Kinder den Betrieb später 
weiterführen möchte. 

Für weitere Infos bzw. Bestellungen 
kann gerne Kontakt mit Karin Reiter 
aufgenommen werden: 0676/45 45 519.

TERMINE

JUN

20
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Nebenerwerbsbauernbund Pettenbach

NEUE KRANWAGENGEMEINSCHAFT IN PETTENBACH
Eine neue Holzkranwagengemeinschaft 
wurde aus Mitgliedern des Nebener-
werbsbauernbundes Pettenbach ge-
gründet. Es gab die Idee, so ein Fahrzeug 
anzuschaffen und nach mehr als einem 
Jahr Lieferzeit konnte die Maschine An-
fang Februar erstmals in Betrieb ge-
nommen werden. 

Die Wahl fiel auf einen slowenischen 
Rückewagen Marke Krpan GP 8 DF mit 
Kran GD 7,6K. Dieser hat laut Angaben 
ein gutes Preis-Leistungsverhältnis und 
wir hoffen, unsere Erwartungen werden 
erfüllt. Es wurde darauf geachtet, ein 
nicht zu schweres Fahrzeug anzuschaf-
fen, damit auch mit kleineren Traktoren 
gearbeitet werden kann. 

Daten: 8 Tonnen Gesamtgewicht, hy-
draulische Vierradbremse, hydraulische 
Deichsellenkung für mehr Beweglich-

keit im Wald, Kran mit 7,6 Metern Reich-
weite, Eigenölversorgung. 

Die Kranwagengemeinschaft besteht 
aus 14 Mitgliedern. Mit Gabriel Purrer 
als Obmann und Franz Leitinger jun. als 
seinem Stellvertreter haben zwei Jung-
bauern die Führung dieser Gemeinschaft 

übernommen. Bei Anton Aiterwegmayr,  
unserem ehemaligen NBB-Obmann, 
fanden wir dankenswerterweise einen 
idealen Einstellplatz für das Fahrzeug. 
Das Gerät wird bei der Bewirtschaftung 
unserer Wälder und Verwertung unseres 
wertvollen Rohstoffes Holz eine große 
Hilfe sein.
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Kameradschaftsbund Pettenbach

DAS FRIEDENS- UND HEIMKEHRERKREUZ
1967 entschlossen sich die Heimkehrer 
des 2. Weltkriegs und die Kameraden 
des Kriegsopferverbands (KOV) und 
Kameradschaftsbundes (ÖKB) Petten-
bach ein Heimkehrer-Gedenk- und Frie-
denskreuz zu errichten. Dieses Kreuz 
sollte weit über Land hinaus, bis zur 
tschechischen Grenze, bis an den Eiser-
nen Vorhang, hell leuchten und unsere 
schöne Heimat vor dem schrecklichen 
Krieg schützen. 

Matthias Almhofer hatte im 2. Welt-
krieg einen Eid getan: Er wollte, wenn 
er sicher wieder nach Hause kommt, 
ein Kreuz setzen. Durch den damali-
gen Bürgermeister Johann Bimminger 
(vulgo Groß-Haldinger) erhielt er große 
Unterstützung. Nach Verhandlungen mit 
der Gemeinde, dem Naturschutz, der 
Luftfahrt sowie allen Ämtern, Behörden 
und Körperschaften kam es zu dem Ent-
schluss, das Kreuz auf dem Oberkaibling 
zu errichten. Die Familie Rankl (vulgo 
Oberkaiblinger), stellte den Grund da-
für zur Verfügung. Der Entwurf wurde 
von Leopold Feichtinger, Grafiker aus 
Pettenbach, angefertigt. Am Sonntag, 
dem 15. Oktober 1967 war es so weit: 
Das Kreuz konnte aufgestellt werden. 

Ein Jahr später, am 21. Juli 1968 wurde 
das Heimkehrer-, Gedenk- und Frie-
denskreuz vom damaligen Abt DDr. Al-
bert Bruckmayr feierlich eingeweiht. All 
die Jahre hindurch trotzt dieses Kreuz 
Regen, Schnee, Stürmen und Unwet-
tern!  61 ÖKB- und 63 KOV-Ortsgruppen, 
11 Kameradenvereine – insgesamt 135 
Vereine und 1.280 Einzelpersonen spen-
deten dafür. Ihre Namen sind im Frie-
denskreuz-Gedenkbuch eingetragen. 

Als der damalige Obmann des Kame-
radschaftsbundes Pettenbach, Franz 
Littringer 1997 verstarb, wurden nach 
seinem Wunsch die Geldspenden zum 
Begräbnis verwendet, um neben dem 
Friedenskreuz einen Altar für Maian-

dachten zu mauern. Pater Markus Mit-
termayr, Pfarrer von Pettenbach, spen-
dete dazu eine Glocke aus dem Bestand 
des ehemaligen “Klösterl“ (aufgelasse-
nes Frauenkloster und Armenhaus in 
Pettenbach) für das Friedenskreuz. 

1998 wurde ein elektrisches Läutwerk 
eingerichtet, das vom Bauernhaus aus 
betrieben werden kann. Die Glocke 
läutet zum Morgengebet um 6 Uhr, zu 
Mittag um 12 Uhr und zum Abendgebet 
um 19 Uhr; Außerdem am Freitag um 
15 Uhr zur Todesstunde von Jesus und 
am Samstag um 14 Uhr zum Gebet für 
alle vermissten und gefallenen Soldaten.

1999 spendeten die Fahnenmütter und 
Fahnenpatinnen ein schönes, gesticktes 
Altartuch, da der Wind das vorhandene 
Tischtuch während der Andacht immer 
wieder vom Altar wehte. 

Im Juli 2002 schlug der Blitz in das Frie-
denskreuz ein, dabei wurden die Licht-
anlage und das Läutwerk beschädigt. 
Dank der Hilfe der Feuerwehr konnte 
der Schaden rasch behoben werden. 

2006 wird die Maiandacht am Oberkaib-
ling zum ersten Mal als Friedenswall-
fahrt am Oberkaibling bezeichnet. Am 
25. Mai 2008, anlässlich der 40-Jahr-Fei-
er zur Einweihung des Friedenskreuzes, 
wird ein kleines Fest veranstaltet. 

Alle sieben Jahre muss das 20 Meter 
hohe Friedenskreuz mit einem neuen 
Anstrich versehen werden. 2022 stand 
zusätzlich eine Renovierung an und es 
stelle sich heraus, dass eine größere 
Reparatur der teilweise stark desola-
ten Neonröhren und kaputten Plexig-
lasabdeckungen notwendig war. Die 
Summe dafür belief sich auf 23.206,06 
Euro. Wie bezahlen, war die Frage? Die 
Marktgemeinde Pettenbach, Kamera-
den vom Bezirk Kirchdorf, der Touris-
musverband Traunsee-Almtal sowie 

Pettenbacher Vereine, Privatpersonen 
und Firmen haben sich mit Hilfe und 
finanzieller Unterstützung beteiligt. 
Ende Juni 2022 begannen die Renovie-
rungsarbeiten durch die Kameraden 
Johann Rankl, Josef Zehetner, Hubert 
Redl, Karl Holzinger, Max Pernegger, 
Johann Kremshuber, Franz Kohlbauer, 
Karl (Charly) Pühringer sowie die Familie 
Rankl (Oberkaiblinger). Im Zuge dessen 
wurden auch der Vorplatz gestaltet und 
die Bänke renoviert. Einige Kreuze des 
Kreuzwegs waren ebenfalls so desolat, 
dass diese neu gemacht wurden. Damit 
sie immer sauber und geschmückt blei-
ben, wurden Patenschaften vergeben. 

Der Kameradschaftsbund Pettenbach 
bedankt sich nochmals auf das Herz-
lichste für alle Geld- und Materialspen-
den sowie bei allen Gönnern und Spen-
dern. Danke auch an alle Kameraden, 
die so vorzüglich und ausdauernd bei 
der Renovierung des „Wahrzeichens vom 
Almtal“ mitgearbeitet haben. 

Dieses Foto wurde kurz nach dem Errichten 
des Kreuzes aufgenommen.
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Fotoklub Pettenbach

KLUBMEISTERSCHAFT 2022
REGINA NEUMÜLLER ERSTMALS FOTOKLUBMEISTERIN

„REISESUCHT“ FÜLLTE ZWEIMAL DIE MUSIKSCHULE
Beide Veranstaltungen des Fotoklubs 
Pettenbach mit „Reisesüchtig – 30 Jah-
re Traumreisen“ von Fotoklub-Mitglied 
Hannes Bohaumilitzky füllten am 4. und 
5. März den Saal der Musikschule. Auch 
Bürgermeister Leo Bimminger ließ sich 
diesen Vortrag nicht entgehen und war 
von dieser einzigartigen Zeitreise des 
Wahl-Pettenbachers begeistert.

Der Bogen des Vortrags spannte sich 
von den USA, Mexiko, Belize, Guatemala, 
Marokko, Madagaskar, Thailand, Indone-
sien bis zu vielen Ländern Europas wie 
Schottland, Frankreich, Rumänien und 
Bulgarien. Musikalisch umrahmt wur-

de die Multivision vom Chor Camerata 
Vocalis, bei dem normalerweise auch der 
Vortragende mitsingt, diese Doppelbe-
lastung wäre jedoch zu hoch gewesen. 
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Ein großartiger Erfolg für Hannes Bo-
haumilitzky, der trotz seines gesund-
heitlichen Handicaps nach wie vor rei-
sesüchtig ist.

Erstmals gewann Regina Neumüller die 
zweiteilige Klubmeisterschaft 2022 und 
verwies mit sechs Punkten Vorsprung 
Obmann Franz Etzenberger auf den 
zweiten Rang. Titelverteidiger Gerhard 
Hütmeyer landete auf dem dritten Rang. 
Die neue Klubmeisterin gewann auch 
die beiden Spartensiege Farbbild und 
Thema (Stillleben und Herbst) und mit 
„Mable“ erzielte sie auch das bestbewer-
tete Einzelfoto mit 29 von 30 möglichen 
Punkten. In zwei Durchgängen mussten 
die Teilnehmer jeweils acht Fotos in zwei 
Sparten abgeben, die vom Fotoclub SK 
Vöest Linz bewertet wurden.

Mit dem hauchdünnen Vorsprung von 
zwei Zehntelpunkten (0,2 Punkte) holte 
Ernst Rohrauer bereits seinen achten 
Sieg in der Jahreswertung der Bilder 
des Monats vor Gerhard Hütmeyer und 
Regina Neumüller. 

Klubmeisterschaft 2022:
1. Neumüller Regina, 368 Punkte
2. Etzenberger Franz, 362 Punkte

3. Hütmeyer Gerhard, 352 Punkte
4. Macsek Josef, 349 Punkte
5. Nestler Georg, 327 Punkte

Jahreswertung Bild des Monats 2022:
1. Rohrauer Ernst, 72,20 Punkte
2. Hütmeyer Gerhard, 72 Punkte
3. Neumüller Regina 69,80 Punkte
4. Macsek Josef, 69,75 Punkte
5. Etzenberger Franz, 69,65 Punkte
6. Schachinger Ingrid, 68,45 Punkte
7. Redtenbacher Karl, 62,60 Punkte
8. Ritt Alexander, 62,55 Punkte
9. Ebner Fritz, 57,80 Punkte

Bild „MABLE“ zum Thema Farbbild von Klub-
meisterin 2022 Regina Neumüller.

Bild „BLÜTEN“ zum Thema Farbbild von 
Klubmeisterin 2022 Regina Neumüller.

„STREITHÄHNE“ – Bild des Monats Jänner 
2022 von Ernst Rohrauer.
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EKIZ
Zierauerweg 5 | 0699/16 88 65 77
ekiz.pettenbach@kinderfreunde.cc

VERANSTALTUNGEN
IMPROTHEATER FÜR KINDER

Schauspiel ist Seelenhygiene, kreativer 
Ausdruck und eine Fantasiewelt. Die-
ser Kurs gibt den Kids die Möglichkeit, 
ihre Ideen auf die Bühne zu bringen.  
Sie lernen verschiedene Techniken und 
Handwerkzeuge, die sie auch in das reale 
Leben mitnehmen können. Von Herzen 
mutig sein, sich zeigen zu können im 
Schutz der Rolle. Frei über Improvisation 
zur Rolle und zum Stück finden. Kostü-
me und Kulissen kreieren. Zum Schluss 
gibt es natürlich eine kleine Aufführung.

Für Kinder ab 7 bis 11 Jahren 
Mittwochs, 12. April bis 17. Mai 2023, 
jeweils von 16:00 bis 18:00 Uhr (6x)
Theateraufführung: 17. Mai, 18:00 Uhr 
Leitung: Katharina Traussnig-Schwarz
Ort: EKIZ Pettenbach
Beitrag: 90,00 €

MIT PAPA  
DIE SPIELGRUPPE BESUCHEN

An diesem Vormittag haben eure Kinder 
die Möglichkeit, mit den Papas die Spiel-
gruppe zu besuchen. Wir machen eine 
ganz normale Spielgruppe, wie sie die 
Kids mit ihren Mamas immer besuchen, 
und die Papas sehen, wovon die Kinder 
zu Hause immer erzählen. Währenddes-
sen können sich die Mamas Zeit für sich 
nehmen.

Samstag, 15. April von 9:00 bis 11:00 Uhr
Leitung: Kerstin Hüthmayr-Kuntner
Ort: EKIZ Pettenbach
Beitrag: 7,30 € (Elternbildungsgutschei-
ne können eingelöst werden)

Anmeldung für alle drei Veranstaltungen 
NUR online unter www.kinderfreunde.
cc/ekiz.pettenbach.

Eltern-Aktiv-Seminar 
TÖPFCHEN, SCHNULLER & CO

Aufs Töpfchen gehen, Schnuller entwöh-
nen, alleine Ein- und Durchschlafen – 
diese Themen werfen oft viele Fragen 
auf und bergen Unsicherheiten in sich.

• Wann beginne ich mit der Entwöh-
nung?

• Übe ich zu viel Druck aus? 
• Wie gehe ich mit „gut gemeinten“ 

Ratschlägen um? 

Rund ums Ein- und Durchschlafen: Das 
„zu Bett bringen“ und häufiges Aufwa-
chen in der Nacht stellt Eltern oftmals 
auf eine Belastungsprobe. Dennoch ist 
es ganz natürlich, dass kleine Kinder 
Unterstützung beim Einschlafen brau-
chen und nicht durchschlafen können. 
Die sensible Zeit zwischen Wachsein und 
Schlafen erfordert eine liebevolle Beglei-
tung durch die Eltern, um Geborgenheit 
und Halt zu vermitteln.

• Warum schläft das Kind nicht durch?
• Welche Einschlafrituale sind hilfreich, 

um eventuellen Ängsten und dem 
Entstehen von Endloszeremonien 
am Abend entgegenzuwirken? 

• Wie gehe ich mit permanenter Über-
müdung um, wenn mein Kind oft die 
Nacht zum Tag macht? 

Alles geschieht zu seiner Zeit. Mithil-
fe verschiedener effektiver Methoden 
sowie dem nötigen Hintergrundwissen 
geht es oft einfacher, als man denkt.

Donnerstag, 13., 20. und 27. April 2023, 
jeweils von 14:00 bis 17:20 Uhr
Leitung: Andrea Eder (Elternbildnerin)
Ort: EKIZ Pettenbach
Beitrag: 10,90 € (Elternbildungsgut-
scheine können eingelöst werden)

ELTERN-
VEREIN 
KIGASCHU 
PETTENBACH 

AKTIVITÄTEN 
IN DER TSMS

Eltern-Kind-Zentrum

Eine besondere Freude für uns 
war es, zum Semesterschluss 
die Schüler und Lehrer der TSMS 
mit frischen Bauernkrapfen zu 
überraschen.

Vielen herzlichen Dank an die 
fleißigen Hände von unserem 
regionalen Pettenbacher Bau-
ernmarkt, die schon zeitig in der 
Früh die insgesamt 450 Stück 
Krapfen für uns gebacken haben! 
Danke auch für das großzügige 
Entgegenkommen bezüglich der 
Kosten!

Wir wünschen allen Kindern, 
Eltern und Pädagogen ein er-
folgreiches 2. Semester! 

Euer KigaSchu-Team
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KINDERGÄRTEN & KRABBELSTUBE
Pfarrcaritaskindergarten
Kirchenplatz 17, 07586/7373
KG409223@pfarrcaritas-kita.at

Pfarrcaritaskindergarten und Krabbelstube
Welser Straße 1, 07586/60466
KG409244@pfarrcaritas-kita.at

Wie funktioniert eigentlich der Wasser-
kocher? Wer spielt die Musik im Radio? 
Wie kommt der Strom in die Steckdose? 
Und warum liegen so viele Bäume im 
Wald? Fragen, die Erwachsene kaum 
mehr stellen, Kinder aber schon. Un-
ser Alltag ist von so vielen Phänomenen 
geprägt, dass wir manchmal vergessen, 
genau hinzuschauen. 

Dies ist ein Grund für uns im Pfarrcaritas- 
kindergarten Kirchenplatz, das Thema 
Naturwissenschaften und Technik auf-
zugreifen und in den nächsten Mona-
ten genauer zu beleuchten. Wir wollen 
gemeinsam mit den Kindern Antworten 
auf diese und noch viele weitere Fragen 
finden und gemeinsam forschen und 
entdecken. 

NATURWISSENSCHAFTEN UND TECHNIK

Was passiert eigentlich, wenn wir Gegen-
stände in einem Wasserglas bei Minusgra-
den nach draußen stellen? Und was, wenn 
wir die Gläser nach einigen Tagen wieder 
hereinholen?

Wir erforschen die Zahlen, erfassen Mengen 
und übertragen unser Wissen in den Alltag. 
Wie viele Kinder sind heute da? Wie viele 
Autos stehen am Parkplatz?

STELLENAUSSCHREIBUNG 
REINIGUNGSKRAFT

Der Pfarrcaritaskindergarten Pet-
tenbach, Kirchenplatz 17, sucht ab 
Oktober/November 2023 eine Rei-
nigungskraft am Nachmittag für ca. 
23 Wochenstunde (5 Tage).

Zu Ihren Aufgaben zählen die Reini-
gung, Pflege und Wartung des Kin-
dergartens und der dazugehörigen 
Anlagen, die Zusammenarbeit mit 
Kollegen und der Kindergartenlei-
tung sowie allgemeine Tätigkeiten 
für das Aufrechterhalten des Be-
triebs zur Betreuung und Versor-
gung der Kinder.

Anforderungen:
• Verantwortungsvoller Umgang 

mit den Kindern
• Konstruktive Zusammenarbeit

• Gewissenhaftes, sorgfältiges, und 
selbstständiges Arbeiten

• Persönliche und gesundheitliche 
Eignung für diese Tätigkeit

Das Mindestentgelt lt. geltender 
Dienst- und Besoldungsordnung 
beträgt je nach Berufserfahrung 
und Anrechnung von Vordienstzeiten 
mindestens 2.039,40 Euro brutto bei 
Vollbeschäftigung.

Bewerbungen senden Sie bitte bis 
28. April per Post an Pfarrcaritaskin-
dergarten Pettenbach, Kirchenplatz 
17, 4643 Pettenbach oder per Mail 
an kg409223@pfarrcaritas-kita.at. 
Weitere Informationen erhalten Sie 
bei der Leitung Barbara Aigner unter 
07586/7373.

Vielen lieben Dank an die ÖVP Pettenbach für 
die Krapfenspende zu unseren Faschings-
festen in beiden Häusern.

Vielleicht haben auch Sie be-
sonderes Interesse an diesem 
Thema, Ideen für uns im Kinder-
garten und sogar Zeit und Lust, 
mit den Kindern zu experimen-
tieren und Technik erlebbar zu 
machen? 

RÜCKBLICK FASCHINGWir würden uns sehr freuen, wenn Sie ihr 
Wissen mit uns und den Kindern teilen 
würden und uns im Kindergarten besu-
chen kommen. Sie können sich jederzeit 
gerne bei uns im Pfarrcaritaskindergar-
ten Kirchenplatz melden: 07586/7373.
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VOLKSSCHULE PETTENBACH
Scharnsteiner Straße 3 | vs-pettenbach.eduhi.at
07586/7224 | vs.pettenbach@eduhi.at 

SONDERSCHULTREFF ZUM WELTWEITEN KLIMASTREIK

Viele junge Menschen machen sich mehr 
als berechtigt Sorgen um ihre Zukunft. 
Die Volksschule Pettenbach machte 
mit einem Sonderschultreff zum Kli-
maschutz am 3. Mai lautstark auf die 
Anliegen der Kinder aufmerksam. Viele 
Schüler formulierten ihre Bedürfnisse 
und Wünsche, präsentierten aber auch, 
was sie selbst zum Klimaschutz beitra-
gen. Ein gemeinsames Lied zum Thema 
(„Nur eine Welt“) rundete die Kundge-
bung perfekt ab. 

Unter den vielen Zuhörern waren neben 
Eltern und Mittelschülern auch Vertreter 
der lokalen Politik. Die Botschaften der 
Kinder wurden dem Umweltausschuss 
zur Verfügung gestellt. Für viele Klassen 
war dieser 3. März ein willkommener 
Anlass, das Thema Klimaschutz aus-
führlicher im Unterricht zu behandeln.

Ich habe gelernt, dass 
man nie zu klein dafür ist, 

einen Unterschied 
zu machen.
Greta Thunberg

VR-BRILLEN FÜR DIE SCHULE

Eine Lehrerin bittet auf einer bekannten 
Online-Plattform um Unterstützung: Sie 
ist auf der Suche nach einer VR-Bril-
le für den Einsatz im Unterricht. Eine 
Sparkassen-Mitarbeiterin liest das und 
stellt sofort ihr eigenes Exemplar zur 
Verfügung. 

Im Zuge einiger Telefonate stellt sich 
heraus, dass die Sparkasse OÖ noch 
mehr solche Brillen im Angebot hat 
– somit dürfen wir uns über 20 neue 
VR-Brillen für den Schulstandort Pet-
tenbach freuen. Herzlichen Dank für die 
Unterstützung!

Jetzt können nicht nur die sieben Kin-
der in der Schulstunde.Plus Digital in 
ihren selbstgezeichneten, virtuellen 
360° Welten herumspazieren, sondern 
vielleicht schon bald auch Schüler der 
Mittelschule Pettenbach erste VR-Pro-
jekte realisieren.
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JAUSENVERKAUF ZUGUNSTEN DER ERDBEBENOPFER
Am 13. Februar organisierten wir Kinder 
der 3a-Klasse gemeinsam mit unserer 
Lehrerin Katharina Ecker einen sponta-
nen Jausenverkauf. Mit Unterstützung 
der Eltern konnten wir viele süße und 
pikante Leckereien verkaufen. 

VOLKSSCHULE PETTENBACH
Scharnsteiner Straße 3 | vs-pettenbach.eduhi.at
07586/7224 | vs.pettenbach@eduhi.at 

Der Ansturm auf unser Jausenbuffet 
war enorm. Wir sammelten eine un-
glaubliche Summe von 1.102 Euro für 
die Erdbebenopfer in der Türkei und in 
Syrien. Vielen Dank an alle, die einen 
Beitrag dazu geleistet haben.

Emma Prielinger, 3a

Musik begegnet uns überall im Alltag. 
Sie beruhigt, erfreut oder aktiviert uns 
je nach Musikrichtung. Aktiv und live da-
bei waren unsere Volksschulkinder und 
Schulanfänger des Kindergartens beim 
Konzert der Militärmusik Oberösterreich 
am 30. Jänner unter der Leitung von 
Gernot Haidegger, MA MBA.

Der Musikverein Pettenbach organi-
sierte für die Kinder ein musikalisches 
Erlebnis: Verschiedene Instrumente 
wurden vorgestellt und bekannte Kin-
derlieder wie Wicki, Biene Maja, König 
der Löwen und Probier’s mal mit Ge-
mütlichkeit luden zum Tanzen, Bewegen 
und Mitsingen ein.

„Aber wir sind nicht musikalisch!“ Die-
ser Meinung sind viele Eltern und pro-
bieren dann gar nicht erst, gemeinsam 
mit ihrem Kind Lieder zu singen. Aber 
das stimmt nicht! Jedes Kind reagiert 
auf Musik. Schon sechs Monate alte 
Babys können zur Musik mitwippen 

und reagieren aufmerksam auf Töne. 
Daher darf mit Kindern gesungen wer-
den. Auch wenn nicht immer jeder Ton 
getroffen wird – auf die Begeisterung 
kommt es an. 

Eine Musikkapelle ist für viele der erste 
Kontakt zum Erlernen eines Instruments 
und verbindet nicht nur Schulfreunde, 
sondern auch ganze Familien. 

Beim Konzert mit dabei waren auch zwei 
aktive Musiker des Musikvereins Pet-
tenbach, Michael Haslinger (Trompete) 
und Tobias Mayr (Querflöte), die derzeit 
den Präsenzdienst bei der Militärmusik 
absolvieren. 

Die Begeisterung für das gemeinsame 
Musizieren und für die Instrumente war 
den Kindern auf jeden Fall anzusehen. 

SCHÜLERKONZERT MIT DER MILITÄRMUSIK OÖ 
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JUGENDZENTRUM PETTENBACH
Schlößlplatz 2 | 0677/62030622 | jugendzentrum@bauhof.cc | www.bauhof.cc
 Zeiten: Donnerstag 15-19 Uhr, Freitag 14-21 Uhr, Samstag 15-20 Uhr

THEATER 
IM JUZ
Hast du Lust auf Theater, Selbst-
ausdruck, Spaß und mal im 
Rampenlicht stehen? Dann bist 
du bei uns im JUZ richtig!

Zu bestimmten Öffnungszeiten 
bieten wir Impro-Workshops an. 
Komm vorbei und informiere 
dich oder schicke uns per Ins-
tagram an juz_pettenbach eine 
Nachricht!

FASCHINGSRÜCKBLICK
BOLLYWOOD PARTY 

Eine gelungene Feier braucht eine gute 
Vorbereitung und viele helfende Hände. 
Bereits in den Wochen davor haben wir 
das JUZ gemeinsam mit den Jugend-
lichen „faschingsmäßig“ in eine kleine 
orientalische Oase verwandelt. Die Sofas 
wurden bei Seite geschoben und Sitz-
kissen, orientalische Lampen, Teppiche 
und selbst gebastelte Dekoration haben 
das Jugendzentrum verzaubert. 

Als Hintergrundmusik beim Faschings-
krapfen verzieren und Henna Tattoo 
zeichnen erklang ganz dem Motto getreu 
Bollywood-Musik. 

Für die Hungrigen und Durstigen gab 
es an der Bar außer Faschingskrapfen, 
die sie selbst gestalten konnten, auch 
noch selbstgemachten Hummus und 
Mango-Lassi. 

Im Zuge von Bad Ischl Salzkammergut – 
Kulturhauptstadt Europas 2024 geht der 
Blick neben den kleinstädtischen Kon-
zentrationen in Bad Ischl und Gmunden 
vor allem auch aufs Land. Viele kleine 
Gemeinden sind Teil des europäischen 
Kulturprojekts und – anders als in den 
urbanen Zentren – ist Raumpotenzial für 
Kunst, Kultur, Kreative und Vereine dort 
oft nur sehr eingeschränkt vorhanden. 
Gleichzeitig stellt sich vielerorts aber 
auch die Frage der Nachnutzung von 
ehemaligen Bankfilialen, Bahnhofsge-
bäuden, Pfarrhöfen oder auch Lager-
hausinfrastruktur. 

BAUKULTUR-STAMMTISCH
3.5.2023, 18 UHR, BARTLHAUS

Am Beispiel der Marktgemeinde Petten-
bach und dem Förderverein Schrift- und 
Heimatmuseum Bartlhaus thematisie-
ren wir u. a. aktuelle örtliche Fragestel-
lungen zum Raumbedarf von Museen 
und Vereinen im Kontext der Notwen-
digkeit von Nachnutzungskonzepten für 
vorhandene Bausubstanz. 

Im Anschluss an den Baukultur-Stamm-
tisch findet eine Führung durch das La-
gerhausareal (Halle) und auf den Lager-
hausturm statt.
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für Kids von
AK-Mitgliedern 

kostenlos

ooe.arbeiterkammer.at

AK-FERIENSPASS
21.–25.8. und 28.8.–1.9.2023
Für Volksschulkinder
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AK-Mitgliedern 

kostenlos

ooe.arbeiterkammer.at

AK-FERIENSPASS
21.–25.8. und 28.8.–1.9.2023
Für Volksschulkinder

für Kids von
AK-Mitgliedern 

kostenlos

ooe.arbeiterkammer.at

AK-FERIENSPASS
21.–25.8. und 28.8.–1.9.2023
Für Volksschulkinder

für Kids von
AK-Mitgliedern 

kostenlos

ooe.arbeiterkammer.at

AK-FERIENSPASS
21.–25.8. und 28.8.–1.9.2023
Für Volksschulkinder

In Kirchdorf warten viele aufregende und 
abwechslungsreiche Erlebnisse beim AK 
Ferienspaß auf dich! Wir werden einen 
Ziegen- und einen Alpakahof besuchen, 
auf den Georgenberg wandern und im 
Naturpark gibt es einen Fotoworkshop. 
Für Abwechslung sorgt das Korbflech-
ten und das Selbstverteidigungstraining, 
und ein Kinobesuch bietet Entspannung 
und Unterhaltung zugleich! 

Ganztagesbetreuung von 21.8. bis 25.8. 
oder von 28.8. bis 1.9. für Kinder von 7 bis 
11 Jahren. Für AK-Mitglieder kostenlos!

Anmeldung unter ooe.arbeiterkammer.
at/akferienspass. Die Anmeldefrist en-
det am 12. April 2023.

FERIENSPASS
ERLEBNIS- UND AKTIVWOCHE

sportunion.pettenbach@aon.at 
www.sportunion-pettenbach.at

SPORTUNION 

2022 beendete der UTC Pettenbach 
die Kid’s- und Jugendsaison mit einem 
tollen Abschlussfest. Dazu konnten 
mehr als 30 tennisbegeisterte Teilneh-
mer begrüßt werden.

Die Kids hatten zuerst Stationen in 
Schnelligkeit und Geschicklichkeit zu 
bewältigen und konnten danach ihr 
Können bei zwei Tennisübungen zeigen. 
Die Jugend duellierte sich in zwei Grup-
pen bei einem Tiebreak-Turnier, ebenso 
sechs Damen, welche über den Sommer 
das Tennisspielen lernten. In allen Be-
werben gab es Pokale, beziehungsweise 
Medaillen oder Urkunden, die von der 
Raiffeisenbank und Sparkasse Petten-
bach gespendet wurden. Zum Abschluss 
wurden alle Teilnehmer zu Gegrilltem 
und Kuchen eingeladen.

Das Organisationsteam freut sich, dass 
an diesem Sonntag der Tennisplatz voll 
mit Kids, Jugendlichen und begeister-
ten Zuschauern war – alle hatten viel 
Spaß und waren mit Freude dabei. „Die-
sen Elan nahm der Nachwuchs mit ins 
Wintertraining, welches Mitte Oktober 
begann und von der Vereinsleitung finan-
ziell großzügig unterstützt wurde,“ be-
richtet Vereinsobmann Manfred Fischer. 

Die Juniorteams blickten auf eine tol-
le Saison zurück. Das „Juniorteam 1“ 
wurde 2022 in der Jugend-Mannschafts-
meisterschaft ungeschlagen Meister in 
der Landesliga Ost und das „Juniorteam 
2“ durfte sich über den Vizemeistertitel 
in der 1. Klasse Ost freuen.

TENNIS FÜR KLEIN & GROSS! 

Ab Anfang Mai bietet der Ver-
ein wieder Tenniskurse in der 
Gruppe oder im Einzeltraining 
für Kinder und Erwachsene an.

INTERSSIERT?
Dann kannst du dich ab sofort 
bei Sabine Bernegger unter 
0664/5150984 anmelden. 
Wir freuen uns auf dich!

KURSE 2023

N. Haderer
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SPORTUNION PETTENBACH
Fußball - Gymnastik - Reiten - Ski - Stock - Tennis - Tischtennis - Turnen
sportunion.pettenbach@aon.at | www.sportunion-pettenbach.at

PETTENBACH’S FUSSBALLER 
MIT START INS FRÜHJAHR
Offensiv war die Ausbeute bei der Union 
Pettenbach Sektion Fußball im Herbst 
eher mager. Somit beendete die Kampf-
mannschaft die Herbstsaison in der Lan-
desliga West nur auf dem achten Rang. 
Ausgegebenes Saisonziel ist Rang fünf. 
Das erste Spiel im Frühjahr endete mit 
einem 1:1 Remis gegen die Union Peu-
erbach. Besser erwischte es die 1b von 
Coach Gerhard Tiefenthaler, welche sich 
mit 6:2 gegen Peuerbach-1b durchsetzte 
und somit den ersten Rang in dieser 16. 
Runde verteidigte.

„Die Mannschaft hat sich im Herbst 
selber für den Aufwand belohnt, den 
sie betrieben hat. Wir waren über elf 
Runden am konstantesten. Die direk-
ten Duelle gegen Bad Wimsbach und 
Gmunden Juniors waren sicherlich 
auch entscheidend dafür, am Ende des 
Herbstdurchgangs vorne zu stehen. Die 
Mannschaft hat sich letzten Sommer 
neu formiert. Rund zwei Drittel bei uns 

sind U17-Spieler, welche mit vier bis fünf 
Routiniers ergänzt wurden. Die Jungs 
haben sich im Herbst sichtlich gesteigert 
und so stehen wir nicht unverdient auf 
Platz eins! Alle sind top motiviert für das 
Frühjahr und wollen sich nun nicht mit 
einem dritten oder vierten Platz begnü-
gen. Ein Aufstieg in die 1. Klasse wäre 
eine Aufwertung für den ganzen Verein!“ 

1b Coach Gerhard Tiefenthaler

JUNGE SPIELER AN DIE KAMPF-
MANNSCHAFT HERANFÜHREN

Das Ziel für die restliche Saison ist es, 
junge Spieler an die Mannschaft heran-
zuführen und diese als Ganzes weiter-
zuentwickeln. Mit Ajas Karic (Mittelfeld) 
vom OÖ-Ligist SV GW Micheldorf sowie 
mit Niklas Plakolm, ehemaliger Eigen-
bauspieler, vom FC Altmünster, kommen 
zwei neue hinzu. Dimitar Atanasov hin-
gegen kehrte im Winter wieder in seine 
bulgarische Heimat zurück.

STELLENAUSSCHREIBUNG

ABS Wirtschaftstreuhand GmbH 
sucht für den Pettenbacher 
Standort:

• Reinigungskraft  
für ca. 10 Stunden/Woche

• Buchhaltungskräfte 
(BH-Prüfung, BMD-Kennt-
nisse) Vollzeit

• Bilanzierungskräfte 
(BiBu-Prüfung, 
BMD-Kenntnisse) Vollzeit

Bewerbungen mit üblichen Un-
terlagen an michael.effenberg@
abs-beratung.at.

KLEINANZEIGER
Falls Sie etwas verkaufen wol-
len, verschenken, anbieten, 
suchen oder eine Stellenan-
zeige schalten möchten, kön-
nen Sie das in den Kleinan-
zeigern tun. Diese bestehen 
aus dem Namen, dem Kontakt 
und sind bis zu einem Text von 
max. 30 Wörtern kostenlos.  
Schicken Sie ihre Einschaltung 
jederzeit gerne an itzenberger@
pettenbach.ooe.gv.at.

Bezahlte Anzeige
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ALMTALER RG-CUP WÄCHST
Der Almtaler RG-Cup ist heuer erstmals 
über die Grenzen Oberösterreichs hi-
nausgewachsen. Neben den oö. Verei-
nen aus Linz und Umgebung durften 
wir diesmal auch Gäste aus Salzburg 
und Graz willkommen heißen, gesamt 
waren 78 aktive Gymnastinnen vor Ort. 
Auch unsere Teilnehmerinnenzahl ist 
angewachsen, heuer starteten bereits 18 
(unserer aktuell rund 40 angemeldeten) 
Gymnastinnen für die Union Pettenbach. 

Das Niveau bei so vielen Sportlerinnen 
im Training hochzuhalten, ist teilweise 
schwierig, doch unsere Mädels haben 
uns bei unserem Einstiegswettkampf in 
diese Saison eindrucksvoll bewiesen, 
dass wir so weitermachen können. Bei 

insgesamt 32 Bewerben (Mehrkämpfe 
und Gerätefinali) waren wir in 22 ver-
treten und unsere Mädels konnten in 
19 davon einen Stockerlplatz ergattern, 
zwölfmal davon sogar den Sieg.

Wir freuen uns, dass diese Veranstal-
tung so erfolgreich verlaufen ist, sowohl 
organisatorisch als auch sportlich, und 
danken insbesondere den Eltern, wel-
che ein großartiges Buffet auf die Beine 
gestellt haben und uns Trainerinnen bei 
der Arbeit rundherum unterstützen. 

Ebenfalls natürlich ein großer Dank den 
Sponsoren, ohne die solch ein Event 
kaum möglich wäre: Ing. Dietmar Wa-
ser GmbH, Hairmonie by Jessi, Norbert 

Oberleitner, Speedmaster GmbH, Spar-
kasse OÖ, H.AUStaller., Bernhard Beis-
kammer BBPV Solaranlagen, Hitschies.

Die Ergebnisse mit Pettenbach-Betei-
ligung im Detail:

• Kinderkl. 3 (Jg. 2016/17, 10 Starter):  
Nika Franjic 1. Platz,   
Lina Aitzetmüller 7. Platz,   
Marlene Hauser 10. Platz

• Kinderklasse 2 (Jg. 2015, 8 Starter): 
Dorka Gillich 5. Platz (Ohne Hand-
gerät "OH" 4. Pl., Reifen 6. Pl.),  
Lena Austaller OH 5. Platz,  
Emilia Hochmayr OH 8. Platz

• Kinderklasse 1 (Jg. 2014, 10 St.): 
Elina Hummer OH 8. Platz

• Jugendklasse 3 (Jg. 2013, 8 Starter): 
Amelie Hauser 1. Platz  
(Reifen 2. Platz, Ball 1. Platz)

• Jugendklasse 1 (Jg. 2011, 7 St.): 
Hellena Tiefenthaller 2. Platz  
(Keulen 2. Platz, Band 1. Platz)

• Kinderwettkampfkl. (bis 2013, 8 St.):  
Emma Felbermair 7. Platz (Reifen 1.) 
Selin Kapan 8. Platz (Reifen 2. Pl.) 

• Jugendwettkampfkl. (2012/11, 9 St.): 
Romy Waser 1. Platz  
(Reifen 1. Platz, Ball 1. Platz),  
Viktoria Pesendorfer Reifen 3. Pl. 
Marie Kuntner Reifen 4. Platz,  
Lisa-M. Bruckschlögl Reifen 5. Pl., 
Amelie Hummer Reifen 7. Platz 

• Juniorinnenwettkampfklasse 
(2010-2008, 7 Starter):  
Emelie Leeb 2. Platz  
(Ball 2. Platz, Keulen 1. Platz)

• Allg. Wettkampfkl. (ab 2007, 3 St.):  
Katharina Mayr 1. Platz  
(Ball 1. Platz, Keulen 1. Platz) 

SPORTUNION PETTENBACH
Fußball - Gymnastik - Reiten - Ski - Stock - Tennis - Tischtennis - Turnen
sportunion.pettenbach@aon.at | www.sportunion-pettenbach.at
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50-JAHR-JUBILÄUM DER SKIUNION
Bei strahlendem Sonnenschein feierte 
die Skiunion Pettenbach am 5. Febru-
ar das 50-jährige Jubiläum. Zahlreiche 
aktive und ehemalige Mitglieder sowie 
Gäste und Unterstützer kamen auf den 
Magdalenaberg, um gemeinsam auf 
eine ereignisreiche und erfolgreiche 
Zeit anzustoßen. Klara Edelbauer (ehem. 
Littringer) bewies ihr Moderationstalent 
und führte durchs Programm. Wir dan-
ken auch unserem Bürgermeister Leo 
Bimminger, der ein paar Worte an die 
Festgäste richtete.

Was wäre ein Skiunion-Event ohne Ren-
nen? Zitternd wurde der Wetterbericht in 
den beiden Wochen vorm Event verfolgt – 
Schnee, Wind, Regen und wieder Schnee 
wechselten sich ab. Durch ein bisschen 
Glück und viel Vorarbeit konnte jedoch 
die Piste bestens präpariert werden – 
danke an die Gebrüder Stoagaderer für 
die Hilfe!

Gestartet wurde um 14:30 Uhr mit ei-
nem Kinder-Riesentorlaufbewerb. Zwei 
Vorläufer gingen als 'Testpiloten' an 
den Start, bevor die Kinder den Hang 
hinunterrasten. Verschärft wurde der 
anspruchsvolle Lauf durch einen Zwi-
schenstopp – hier mussten alle ihre 
Wurfkünste beim Zielschießen bewei-
sen. Der Lokalmatador Matteo Langeder 
konnte sich den ersten Platz sichern, 
gefolgt von Paul Kienberger und Lukas 
Mayrhofer. Bei den Mädels ging Marie 
Hubmer vor Marie Mayrhofer und Bar-
bara Rapperstorfer in Führung.

Weiter ging es mit einer Tourenskiwer-
tung: Zu Beginn kam der Anstieg zum 
Aufwärmen, oben angelangt galt es, 
so schnell wie möglich abzufellen. Es 
wartete schon die erste Aufgabe: Einen 

Nagel ins Brett einschlagen (hier wurde 
teilweise wertvolle Zeit eingebüßt). Wei-
ter ging es durch den Torlauf hinunter – 
wieder mit Zwischenstopp: Ein Stamperl 
musste geleert und ein Luftballon bis 
zum Zerplatzen aufgeblasen werden, be-
vor die letzten Tore ins Ziel genommen 
wurden. Wir gratulieren dem Siegerpaar 
Alexandra und Michael Kienberger!

Für den dritten und letzten Bewerb wur-
de der Start etwas nach unten verlegt. 
Beim Fassdaubenrennen konnten alle 
Starter ihr Können und ihre Balance 
beweisen. Einige hatten sichtlich geübt 
und kamen mit ordentlichem Vorsprung 
ins Ziel. Gratulation an Patrick Beer, der 
begeistert von seinem Kollegen auf vier 
Pfoten unterstützt wurde!

Noch rechtzeitig bevor es dunkel wurde, 
konnte die Siegerehrung gefeiert wer-
den. Herzliche Gratulation an alle, die 
an einem (oder sogar mehreren) der 
Bewerbe teilgenommen haben! 

Ein großes Dankeschön geht an die FF 
Magdalenaberg, die uns mit warmen und 
kalten Getränken versorgte! Vielen Dank 
allen Helfern für die großartige Feier und 
allen Teilnehmern für euer Kommen!

Gruber A. 

SPORTUNION PETTENBACH
Fußball - Gymnastik - Reiten - Ski - Stock - Tennis - Tischtennis - Turnen
sportunion.pettenbach@aon.at | www.sportunion-pettenbach.at
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SKI-RACER FEIERTEN AM KASBERG ETLICHE FESTE
In den Weihnachtsferien mangelte es 
dem ski-wissbegierigen Nachwuchs 
noch an ausreichend Schnee, aber im 
Jänner konnten die Kids ihren Skikurs 
endlich in einer tief winterlichen Land-
schaft nachholen. Rund 40 Kinder waren 
an drei Tagen am Kasberg dabei, viele 
von ihnen lernten erstmals das Schifah-
ren und einige verbesserten ihr Können. 
Zum Lohn für ihren Lerneifer wurden an 
die Kids am Abschlusstag im Rahmen 
des ÖSV Young Stars-Programms Dip-
lome als „Schneemäuse“, „Schneeha-
sen“ und „Pistenfüchse“ überreicht und 
fanden begeisterte Abnehmer.

Ein ganz großes Dankeschön der 
Ski-Union Pettenbach gilt allen Schi-
lehrern, Helfern und Betreuern für ihre 
große Umsicht und ihren Einsatz!

HERVORRAGENDE ERGEBNISSE  
DER TALENTIERTEN YOUNGSTERS

Die „Renn-Füchse“ knüpften beim AC 
Schneegfechtl an die Hochform beim 
„Eggenberger Softy-Slalom“ an und 
holten Podiumsplätze durch Johanna 
Langeder (3. Platz), Matthias Rapper-
storfer (1. Platz), Manuel Venzl (2. Platz) 
und Matteo Langeder (1. Platz).

Beim AC-Kältetechnik-RTL „kopierten“ 
Johanna Langeder (3.), Matthias Rap-
perstorfer (1.), Manuel Venzl (2.) und 
Matteo Langeder (1.) ihre Erfolge.

GEBIETSMEISTERSCHAFTEN  
AM KASBERG

Bei den Kindern blieb Johanna Lange-
der dem 3. Rang „treu“, Marie Venzl tat 
es ihr mit dem 3. Platz gleich, Manuel 
Venzl behauptete „traditionell“ seinen 2. 
Platz und Matteo Langeder sicherte sich 
wieder das oberste Podium. Matthias 

Resch belegte bei den „Schülern 14“ den 
2. Platz. Johannes Lugmair siegte in der 
Kategorie Jugend 21, Johann Langeder 
landete auf dem 2. Platz, Manuel Venzl 
holte den 3. Platz, beide in der Masters 
30 und Walter Littringer landete in der 
M 60 ebenfalls auf dem 3. Rang.

47. ORTSSKITAG
MARTINA HUBMER UND CHRISTOPH 
SCHOBER NEUES MEISTERPAAR

In 45,62 sec. holte sich Martina Hub-
mer den Meistertitel, als absolut Ta-
gesschnellste bewältigten der neue 
Ortsmeister Christoph Schober in 41,02 
sec. und die 7-fache Ortsmeisterin Klara 
Edelbauer (früher Littringer ) in 43,47 
sec. den  RTL auf dem Kasberg-Funjet. 
Bei den Junioren gewannen Marie May-
erhofer und Matteo Langeder. 

„Prominente“ reihten sich ebenfalls ganz 
vorne ein: Bürgermeister Leo Bimminger 
holte „Bronze“in der Masters 50-Klas-
se, am Podium der M 40 schrammte 
ORF-Sprecher Dennis Bankowsky als 
Vierter knapp vorbei, Union-Obmann 
Karl Strauss belegte in der M 60 den 
guten 5. Rang. Titelverteidigerin Anita 
Gruber konnte wegen ihrer schweren 
Knieverletzung leider nicht an den Start 
gehen, die SU Pettenbach wünscht ihr 
schnellstmögliche Genesung!
 

Die übrigen Klassesieger: 
Johanna Langeder, Sarah Bimminger, 
Marie Venzl, Barbara Rapperstorfer, 
Anna Resch, Lisa Lugmair, Patricia 
Hochbichler, Marina Löberbauer, Al-
exandra Kienberger, Hermine Trink, 
Lorenz Langeder, Matthias Rapperstor-
fer, Ben Fekete, Manuel Venzl, Matthias 
Resch, Nicolas Mayer, Laurin Berneg-
ger, Christian Dutzler, Stefan Mayer, 
Andreas Kasberger, Walter Littringer, 
Alois Scheck, Manuel Venzl.

Besonders erfreulich fanden die Veran-
stalter, dass auch die „Gründungsväter“ 
Egon Pichler und Alois Scheck bei dieser 
Traditionsveranstaltung die Brettl an-
schnallten und damit die enge Verbun-
denheit der Senioren mit den nächsten 
Generationen deutlich unterstrichen.
 

Siegerbild mit Bürgermeister Leo Bimmin-
ger, Marie Mayerhofer, Martina Hubmer, 
Christoph Schober, Matteo Langeder und 
Klara Edelbauer.

SPORTUNION PETTENBACH
Fußball - Gymnastik - Reiten - Ski - Stock - Tennis - Tischtennis - Turnen
sportunion.pettenbach@aon.at | www.sportunion-pettenbach.at
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MEDAILLENREGEN BEIM  
JUGENDSKITAG & FUNRACE

Ihren Erfolgslauf setzen die großen 
sportlichen Hoffnungen der Ski-Union 
auch bei den Abschlussrennen fort: der  
Doppel-Erfolg für Niclas Löberbauer, 
der bei den Bambini 6/7 seine älteren 
Konkurrenten um mehr als 9 sec. di-
stanzierte (!), als 3. auch Vereinskol-
lege Matthias Rapperstorfer auf dem 
„Stockerl“, die Plätze 2 und 3 für Paul 
Kienberger (Kinder 11/12), Matteo Lan-
geder mit Rang 3 (Kinder 9/10) und die 
Top-Plätze 5 für Marie Hubmer (Kinder 
11/12) und Moritz Geschwendner (Kin-
der 9/10) beweisen die ausgezeichnete 
Nachwuchspflege im Almtal, die unbe-
dingt am „Lieblingsberg“ eine langjäh-
rige Fortsetzung finden sollte!

SKI-RACER FEIERTEN AM KASBERG ETLICHE FESTE

Nicht nur für die Pettenbacher Ski-Familie wurde der Kasberg zur sportlichen „Wohnung“!

„SAISON-ABSCHLUSS“ MIT VOLKS-
BANK-RTL UND PETTENBACH-RTL

Zum heurigen „Kehraus“ der Erwachse-
nen feierte Gregor Mairhofer (USC Grü-
nau-Kasberg) in 43,31 bzw.43,35 zwei 
Tagessiege, Laura und Leonie Kaufmann 
(USC Seyr Dach Vorchdorf) sicherten sich 
in 44,45 bzw.45,28 sec. die Tagesbest-
zeiten bei den Damen.

Beim Volksbank-RTL platzierte sich 
Matthias Resch als 5. in der Klasse 
Schüler 14, Johannes Lugmair kletterte 
als Dritter auf das Podest der „Jugend 
21“. In der Klasse M30 feierten Johann 
Langeder und Alexander Trink (SU Pet-
tenbach) einen „Doppelsieg“, Walter 
Littringer holte Rang 4 in der Masters 60.

Beinahe ein „Spiegelbild“ dieser Ergeb-
nisse bot sich nach dem Pettenbach-RTL, 

Den Tagesschnellsten im Pettenbach-RTL, 
Leonie Kaufmann und Gregor Mairhofer 
(Bildmitte), gratulierten Sektionsleiter Al-
exander Trink und seine Stellvertreterin 
Klara Edelbauer.
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SPORTUNION PETTENBACH
Fußball - Gymnastik - Reiten - Ski - Stock - Tennis - Tischtennis - Turnen
sportunion.pettenbach@aon.at | www.sportunion-pettenbach.at

der von der Ski-Union Pettenbach eben-
falls auf der Piste Ochsenboden neu 
durchgeführt wurde. Mit einer Ausnah-
me: Walter Littringer verbesserte sich 
im „Heimrennen“ in der Masters 60 als 
Dritter auf das Podest.
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BÜCHEREI PETTENBACH
Kirchenplatz 10 | www.biblioweb.at/pettenbach
Öffnungszeiten: Do. 17:00-19:00, Fr. 15:30-17:30, So. 9:30-11:30 Uhr

Von 17 bis 22 Uhr offene Tür für ALLE: 
Um 17 Uhr veranstalten wir eine Kin-
derlesung, um 19 Uhr treffen wir uns 
zu einer literarischen Plauderei mit und 
zu Büchern.

Lesen und darüber reden bringt noch 
mehr Lust und Erfahrung. Nehmen Sie 
gerne ein Buch mit, das Sie vorstellen 
möchten oder kommen Sie einfach, um 
sich anzuhören, was gelesen wird.

Das Bücherei-Team wird die Gelegenheit 
auch nutzen, um die neuesten Bücher 
vorzustellen.

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch 
und auf viele neue Lese-Inspirationen!

LANGE NACHT DER BIBLIOÖTHEKEN 

WIR SIND WIEDER DABEI

Jabu und seine Mutter, die Gute Königin, 
leben im Glücklichen Land. Wenn es Ent-
scheidungen zu treffen gilt, kommt das 
ganze Volk in ihren Garten und berät sich 
beim Kuchenessen. Eines Tages aber 
werden viele unter ihnen zänkisch und 
missgünstig, und die Menschen helfen 
einander nicht mehr. Bald wird klar: Der 
Hoffnungsvogel singt nicht mehr. Jetzt 
ist es an Jabu, ihn zurückzubringen. 
Doch die große Aufgabe macht ihm Angst 
und er ist froh, dass Alva, die Tochter 

BOIE KIRSTEN

DER HOFFNUNGSVOGEL
der Leuchtturmwärterin, ihn begleitet. 
Mit der Heldenhaften Helene, dem alten 
Schiff des Kühnen Kapitäns, machen sie 
sich zu zweit auf den Weg. Waffen können 
ihnen ihre Mütter nicht mitgeben, aber 
eine tröstende Melodie.

Kirsten Boie erzählt in diesem Märchen 
zum Vorlesen und Selberlesen von der 
Bedeutung von Trost und Güte und von 
der Hoffnung, dass wir eines Tages alle 
friedlich miteinander leben können.

Ein Jahr lang hat Reinhard Mandl die 
Freiheit ausgekostet, dank Klimaticket 
einfach in den nächsten Zug oder Bus 
steigen zu können und kreuz und quer 
durchs Land zu fahren: CO2-neutral 
und unerwartet komfortabel. Sponta-
ne Tagesausflüge und penibel geplan-
te mehrtägige Touren führten ihn vom 
Burgenland bis nach Vorarlberg. 

REINHARD MANDL 

ÖSTERREICH MIT DEM KLIMATICKET 
ENTDECKEN: 20 AUSFLÜGE

In diesem reich illustrierten Band be-
richtet er eindrücklich von seinen Erleb-
nissen und Begegnungen, die ihm eine 
neue Sicht auf sein Heimatland eröffnet 
haben. Das Buch ist zugleich ein Reise-
führer mit Tipps speziell für Familien, 
Naturliebhaber und Kulturinteressierte.
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Kirchengasse 4   4501 Neuhofen
Tel. 07227 200 53  info@neuwog.at  

baut innovativ

Wir suchen...     TOP-LAGEN für TOP-Immobilien
Grundstücke in allen Größen - Zinshäuser - Bebaute Liegenschaften www.neuwog.at

Eigentumswohnungen - Zweifamilienhäuser - Grundstücke  - Mietwohnungen - Bewertung - Gebäudezertifizierung - Gutachten - Abbruch - Makler

Es entsteht ein durchdachtes Wohnprojekt 
mit jeweils vier 3-Raum (ca. 75 m²) und 

vier 4-Raum Wohnungen (ca. 91 m²) mit 
Terrasse und Garten oder großzügigen Balkonen

sowie hochwertiger Top-Ausstattung

Georg Altmüller
Mobil:  0676 33 88 238
georg.altmueller@neuwog.at

Ingrid Guger-Waldenhofer
Mobil:  0664 88 16 80  78
ingrid.guger@neuwog.at

NACHHALTIG WOHNEN MIT PV-ANLAGE !

Neue und moderne 
EIGENTUMSWOHNUNGEN

Pettenbach - Postweg
JETZT INFORMIEREN!   

EIGENHEIM 

macht glücklich!

BERATUNG UND VERKAUF

Bezahlte Anzeige

STRÖMEN
Wie in der letzten Gemeindezeitung 
schon angekündigt, hat sich das Team 
der Gesunden Gemeinde in Pettenbach 
dazu entschlossen, ein dreijähriges 
Zielgruppenprojekt für Kinder und Ju-
gendliche durchzuführen, welches die 
Schüler, Eltern und Lehrer durch die 
Bereitstellung von verschiedenen Vor-
trägen und Workshops entlasten und 
Hilfe für verschiedene Lebenslagen 
bereitstellen soll.

Ein Baustein davon wird der Vortrag mit 
kleinem Workshop am 26. April mit Su-
sanne Jarolim und Marianne Bajs in der 
Schule sein, die uns später weiterhin zur 
Verfügung steht. 

26. APRIL, 16 UHR, KULTURARIUM

Wo bin ich, alles ändert sich ... und 
wie kriege ich mich in den Griff? In 
diesem Workshop lernst du einfache 
Ström-Übungen bzw. Griffe zu Themen  
wie Ärger, Stressabbau, Konzentration 
fördern und deine Power stärken. 

Was brauchst du zum Energie-Strömen?

• Deine Hände
• Das Wissen, wo du dich halten sollst
• Eine kleine Portion Zeit

Energie-Strömen ist eine einfache und 
wirksame Methode aus Japan, die du 
immer und überall anwenden kannst, 
denn deine Hände hast du immer dabei.

Am 22. Mai ist ein Vernetzungstreffen für 
alle Schulleiter geplant, bei dem die wei-
tere Vorgangsweise für das neue Schul-
jahr abgestimmt werden soll – unter an-
derem die Planung für "Body'n Brain" 
mit Marinela Sabelia und "Brain Gym" 
mit Verena Zehetner. Nähere Infos dazu 
werden folgen.

Für den 2. Oktober ist neben diesen Ak-
tivitäten ein Workshop mit dem Institut 
für Suchtprävention geplant.

Wir hoffen auf großes Interesse und 
zahlreichen Besuch!

Für die Leitung der Gesunden Gemeinde
Dr. Eveline Fink

GESUNDE GEMEINDE
Arbeitskreisleitung Dr. Eveline Fink
0660/542 93 00 | e.fink@eduhi.at

APR

2 6
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SCHRIFTMUSEUM BARTLHAUS
Museumstraße 16 | Zeiten: Samstag 14-17 Uhr, Sonn- und Feiertag 10-12 Uhr,
nach Vereinbarung: 0664/925 47 94, kontakt@bartlhaus.at | www.schriftmuseum.at

Melly Bachrich Exlibris Hans Sachsel

AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG 

GEMEINSAM
Samstag, 29. April 2023, 14 Uhr durch 
Dr.in Elisabeth Schweeger, künstlerische 
Geschäftsführerin der Kulturhauptstadt 
Bad-Ischl Salzkammergut 2024 GmbH.

GEMEINSAM: KALLIGRAFIEN DER 
SCHRIFTGRUPPE LETTERA NACH 
TEXTEN JÜDISCHER AUTOREN

Die 2003 in Hamburg gegründete Schrift-
gruppe lettera ist gerne gesehener Gast 
im Schriftmuseum Bartlhaus. In der 
aktuellen Ausstellung widmen sich die 
beteiligten Kalligrafen auf individuelle 
Art und Weise der Umsetzung von Texten 
jüdischer Autoren. Mit der Wahl dieses 
Themas möchte das Schriftmuseum 
einen aktiven Beitrag zu dem von der 
Kulturhauptstadt Bad-Ischl Salzkam-
mergut 2024 ausgerufenen Schwerpunkt 
zur jüdischen Kultur im Salzkammergut 
und ihrem Verschwinden durch den Na-
tionalsozialismus leisten.

Marí Emily Bohley geht den Spuren jü-
discher Schicksale nach und kombiniert 
ihre Kalligrafien mit Fundstücken sowie 
historischen Fragmenten hebräischer 
Texte als Metapher für Vergänglich-
keit, Leid und Hoffnung. Eveline Peter-
sen-Gröger verarbeitet in ihren zu kunst-
vollen Büchlein gefalteten Arbeiten Texte 
aus Kurt Tucholskys 1931 erschienenem 
Roman Schloss Gripsholm, dessen vor-
dergründig heitere Erzählung mit nach-
denklichen Szenen kontrastiert. Birgit 
Nass geht den gemeinsamen Wurzeln 
des jüdischen und christlichen Glau-
bens auf den Grund und integriert tat-
sächliche Pflanzenteile und -wurzeln in 
ihre Arbeiten. Frank Fath gestaltet fünf 
Schriftrollen aus verrostetem Blech, als 
Symbol des Alters. Die Anzahl nimmt Be-
zug auf die fünf Kapitel der Thora, die den 

fünf Büchern Moses im Alten Testament 
entsprechen und für die gemeinsame 
Basis von Judentum und Christentum 
stehen. In den Ausnehmungen spannen 
sich zarte Papiere mit philosophischen 
und spirituellen Texten jüdischer Auto-
ren der Gegenwart, die inhaltlich Bezug 
auf die religiösen Ursprungstexte neh-
men. Des Weiteren werden Arbeiten der 
Kalligrafen Antje Glashagen-Stuck, Anja 
Lüdtke und Jasna Wittmann gezeigt.

EXLIBRIS AUSSTELLUNG: 
DIE HIGHLIGHTS UNSERES  
DIGITALISIERUNGSPROJEKTES

Exlibris ist lateinisch und heißt wörtlich 
übersetzt "aus den Büchern". Es handelt 
sich um kunstvoll gestaltete, meist klei-
ne Blätter, die in Bücher eingeklebt wer-
den und auf denen steht, wem das Buch 
gehört. Salopp könnte man ein Exlibris 
auch als Namensschild bezeichnen. 

Exlibris können sehr unterschiedlich ge-
staltet sein, manche sind künstlerische 
Meisterwerke, die auf die Person, den 
Beruf oder den Namen der Auftragge-
ber eingehen. Ursprünglich wurden die 
Namen der Eigentümer mit der Hand in 
die Bücher geschrieben, seit der Erfin-
dung des Buchdrucks werden Exlibris 
gedruckt, zuerst als Holzschnitte und 
später in den verschiedensten druck-
grafischen Techniken. Ende des 19. 
Jahrhunderts entwickelten sie sich zu 
beliebten Sammlerobjekten, die auch 
gerne getauscht wurden.

Das Bartlhaus verfügt über eine bedeu-
tende Sammlung an Exlibris. Um eine 
fundierte Museumsarbeit zu gewährleis-
ten, wurde vor etwa einem Jahr damit 
begonnen, diese zu inventarisieren und 
in eine digitale Datenbank einzugeben. 
Bei dieser Arbeit, die uns noch viele Jah-
re beschäftigen wird, stießen wir auf un-
glaublich schöne Stücke, die wir gerne 
mit unserem Publikum teilen möchten. 

Wir starteten bei der Digitalisierung mit 
der Sammlung des Gründervaters des 
Schriftmuseums, Ottmar Premstaller. 
Die gezeigte Auswahl möchte in der Form 
des Ausstellens neue Wege gehen. Wir 
zeigen diesmal deutlich weniger Exlibris, 
dafür werden aber manche Blätter ne-
ben dem Original auch in einer starken 
Vergrößerung gezeigt. Dadurch soll es 
unserem Publikum erleichtert werden, 
die teilweise unglaublich kleinteiligen 
Darstellungen besser zu betrachten. Wir 
sind sehr gespannt darauf, wie dieses 
Experiment ankommt.

Angelika Doppelbauer

Frank Fath Deuteronomium, 2021
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SILOFOLIENSAMMLUNG

-20%  
AUF MALER- 
ZUBEHÖR

-20%  
AUF ÖFIX 

SCHRAUBEN

1+1
GRATIS SCHLÜSSEL-

DIENST

PROFI Bio Hochbeeterde 

40 Liter, torffrei

statt 8,99 um

6,996,99

PROFI Bio Tomaten 
und Gemüseerde 

40 Liter, torffrei

statt 8,99 um

6,996,99

Preise gültig ab sofort
bis 29.04.23

GM Pettenbach_6x25,8_April2023.indd   2GM Pettenbach_6x25,8_April2023.indd   2 16.03.2023   10:00:2416.03.2023   10:00:24

Wartberg: Dienstag, 18. April 2023, 
7:00 bis 11:00 Uhr, Kompostieranla-
ge Rinnhub, Hauptstraße 51

Micheldorf: Donnerstag, 20. April, 
7:00 bis 11:00 Uhr, Kompostieran-
lage Hebesberger, Kremsdorf 10

Termine in Leonstein und Windi-
schgarsten auf www.pettenbach.at. 

Übernahme von Silofolien (trocken 
und besenrein) sowie Netzen und 
Schnüren in den blauen BAV-Sä-
cken (erhältlich in vielen ASZ und 
im AWZ Inzersdorf). Anlieferung nur 
während der angegebenen Sam-
melzeiten zulässig. Zu verschmut-
ze Anlieferungen werden abgewie-
sen.  Folien als Pakete/Ballen sind 
schneller per Kran zu übernehmen.
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GEMEINDE UND PFARRE GRATULIEREN

80. und 90. Geburtstage

zum 80. Geburtstag
Frau Maria Allinger

zum 80. Geburtstag
Frau Hedwig Habinger

zum 80. Geburtstag
Herrn Siegfried Hüttner

zum 80. Geburtstag
Herrn Herbert Brandmayr 

zum 90. Geburtstag
Frau Agnes Riedl

zum 90. Geburtstag
Frau Josefine Hemetmair

OHNE FOTO
zum 80. Geburtstag 

Herrn Herbert Platzer

OHNE FOTO
zum 80. Geburtstag

 Frau Waltraud Diensthuber

Entwicklungshilfe

FAHRRADSAMMLUNG
BIS 14. APRIL BEIM BAUHOF PETTENBACH

Der Verein für Entwicklungszusammen-
arbeit (www.roogo.org/wp-vez) mit Sitz 
in Linz/Altenberg/Pettenbach, engagiert 
sich seit 27 Jahren für die Menschen 
von BURKINA FASO in Westafrika – ein 
Projekt, das die Hilfe zur Selbsthilfe er-
möglicht. Gebrauchte Fahrräder werden 
in Österreich gesammelt und per Con-
tainer direkt ins Dorf gesendet. 

Ein Fahrrad sichert in Afrika das Über-
leben. Mobilität, Schulbildung, Gesund-
heitswesen sowie Trinkwasserversor-
gung, werden durch diese Fahrräder 
sichergestellt. 

  BURKINA FASO

Helfen Sie mit ihrem gebrauchten, 
noch funktionstüchtigen Fahrrad (nur 
Erwachsenenräder). Bitte KEINE Kin-
derräder, Rennräder oder völlig funkti-
onslose Fahrräder abgeben. 

STELLENAUSSCHREIBUNG 
KINDERBETREUUNG

Zur Betreuung von Kindern zwi-
schen 8 und 14 Jahren während 
unserer englischen Sprachwo-
che suchen wir eine engagierte 
BetreuerIn (32 Wochenstunden). 
Diese Person übernimmt neben 
unseren Native Speakern im 
Zeitraum von 24. bis 28. Juli die 
Betreuung der Kinder während 
der English-Summer-Week in 
Pettenbach!

GET-ACADEMY
careers@get-academy.com
07614/21499 
get-academy.com
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Wir versprechen Ihnen, was wirklich wichtig ist: Ehrlichkeit, Fairness und vor allem Sicherheit.

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG IN PETTENBACH UND MICHELDORF  
(VOLL- ODER TEILZEIT, GERINGFÜGIG)  

Ein Job, auf den man vertrauen kann. Ein Job bei der Post.

Wir suchen Sie

karriere.post.at

Unabhängiger Versicherungsmakler
Persönliche Betreuung
Top Prämien-Leistungs-Verhältnis
99,6 % Schadenerledigungsquote

UVK ... und
Versichern
klappt!

Franz Waghubinger
Geschäftsführer

Sandra Friesenecker

Michaela Reichenpfader

Elke Winkler

Sandra Friesenecker | UVK Kundenberaterin 
s.friesenecker@uvk.at | 07582 52155-128

Michaela Reichenpfader | UVK Kundenberaterin 
m.reichenpfader@uvk.at | 07582 52155-139

Elke Winkler | UVK Kundenberaterin 
e.winkler@uvk.at | 07582 52155-118

www.uvk.at

Beim Versichern sind wir Profis. Bei der 
Schadenabwicklung ebenso. Wir wissen 
genau, worauf es ankommt und setzen 
uns mit dem Kleingedruckten ausein-
ander. Uns macht keiner ein X für ein U 
vor – darauf können Sie sich verlassen!

Wir wissen wie 
der Hase läuft

Bezahlte Anzeige
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Fahrschule Pettenbach

Volkshochschule Pettenbach

AKTUELLE KURSE

C-Kurs 
17. + 18.4. | 19. + 20.4., jeweils 17 Uhr

Wochenendkurs 
21. + 22.4. | 28. + 29.4. | 5. + 6.5. | 
12. + 13.5., jeweils 17 Uhr (Sa. 9 Uhr) 

AM-Kurs 22. + 29.4., 9 Uhr

A-Kurs 8. + 10.5., 18 Uhr

BE-Kurs 9.5., 18 Uhr

TAI CHI – MEDITATION IN BEWEGUNG 
OHNE KRAFTEINSATZ

Di., 18:00 - 19:15, 4x / 11.4. - 2.5.2023
Leitung: Niklas Baumgärtler 
Ort: Musikschule Pettenbach, EG

HATHA-YOGA 

Anfänger und leicht Fortgeschrittene.  
Die Ausübung von Yogastellungen, 
Atem-, Entspannungs- und Meditations-
übungen führen in jedem Lebensalter 
zu einer Verbesserung der körperlichen 
Leistungsfähigkeit, der Beweglichkeit, 
des Wohlbefindens und gleichzeitig zu 
einer Haltung der inneren Gelassenheit. 
Ideal zum Stressabbau und zur allge-
meinen Gesundheitsvorsorge.

Di., 19:45 - 21:15, 6x / 11.4. - 16.5.2023
Gertrude Bamminger, Dipl. Trainerin
Ort: Musikschule Pettenbach, OG

BROT – WEISSBROT UND  
FLADENBROT SELBSTGEMACHT

Für Anfänger/-innen! In diesem Kurs 
werden wir gemeinsam aus einem He-
feteig lockeres, wattiges Fladenbrot 
herstellen – passend zur beginnenden 
Grillsaison oder an heißen Sommer-
tagen zu einem knackigen Salat. Die 
Herstellung ist kinderleicht.  

Mi., 17:30 - 19:30, 1x / 12.4.2023
Leitung: Markus Schmid
Ort: Mittelschule Pettenbach, Lehrküche

BBP – BMW (BAUCH MUSS WEG)

Gezieltes Training für Bauch, Beine und 
Po sowie Übungen zur Koordinations-
verbesserung und Körperformung. Mit 
diesem Training werden die Muskeln 
gekräftigt und eine starke Körpermitte 
aufgebaut, was zur Verbesserung der 
Haltung und allgemeinen Fitness führt.

Mi., 18:00 - 19:00, 4x / 12.4. - 3.5.2023
Leitung: Theresa Büchler, Dipl. Trainerin 
Ort: Musikschule Pettenbach, OG

KRAFT – AUSDAUER UND BEWEG-
LICHKEIT – GANZKÖRPERTRAINING

Mi., 19:15 - 20:15, 4x / 12.4. - 3.5.2023
Leitung: Theresa Büchler, Dipl. Trainerin 
Ort: Musikschule Pettenbach, OG

ALPAKA-WANDERUNG

Fr., 15:00 - 17:00, 1x / 14.4.2023
Leitung: Karin Lugerbauer 
Ort: Güterweg Hochwimm, Nußbach

HAARENTFERNUNG – SUGARING FÜR 
DEN HAUSGEBRAUCH

Bodysugaring – eine Praxis, die seit 
mehr als 2500 Jahren mit viel Erfolg 
Freunde findet. Zucker, Wasser und Zi-
tronensaft, eine alte Idee auf modernem 
Standard. Lernen Sie die Technik und 
das perfekte Material kennen. Genie-
ßen Sie die Vorteile dieser schmerzfreien 
Methode! Haare auf den Beinen sollten 
mindestens 0,5 cm lang sein. 

Do., 17:30 - 20:00, 1x / 13.4. oder 27.4.
Leitung: Michaela Kastner
Body Sugaring Fachfrau 
Ort: Mittelschule Pettenbach

WORKSHOP – REINIGUNGSMITTEL 
SELBST HERSTELLEN

Mit natürlichen Mitteln und ätherischen 
Ölen zaubern wir Haushaltsmittel, die 
eine effiziente Wirkung haben, frei von 
synthetischen Stoffen sowie gut zur 
Umwelt und zu unserer Haut sind. 

Aus einfachen und kinderleichten Re-
zepten entstehen ein Waschmittel, ein 
Geschirrspülmittel, ein Klarspüler, ein 
Raumspray und ein Allzweckreiniger.   

Fr., 18:30 - 20:00, 1x / 14.4.2023
Leitung: Verena Zehetner 
Ort: Kaiblingstraße 12, Pettenbach

YOGA & MEDITATION  
NACH INDISCHEM HATHA-YOGA

Fr., 18:30 - 20:00, 6x / 21.4. - 2.6.2023 
Kein Kurs am 19.5.2023.
Leitung: Anita Stiegler, 
Zertifizierte Yoga Trainerin 
Ort: Musikschule Pettenbach, OG

PFLEGEPRODUKTE FÜR DEN  
SOMMER SELBST HERSTELLEN

Im Sommer ist die Haut teilweise stark 
beansprucht, deshalb ist es gut, sie auf 
den Sommer vorzubereiten. Gemeinsam 
kreieren wir aus natürlichen Mitteln und 
ätherischen Ölen Badepralinen, ein 
Badesalz, ein Pre- & Aftersunöl, eine 
Wundsalbe und einen Aftersun Spray. 

Fr., 18:30 - 20:00, 1x / 28.4.2023
Leitung: Verena Zehetner 
Ort: Kaiblingstraße 12, Pettenbach

FOTOGRAFIEREN – DIGITAL- 
FOTOKURS – FOTOWANDERN

Sa., 9:00 - 11:30, 1x / 6.5.2023
Leitung: Egon Waser und Andreas Hum-
melbrunner / Ort: Fotoclub Pettenbach
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Meine
Feuerwehr

Meine
Bank

Raiffeisenbank
Pettenbach

Wir sind Partn
er

So 7. Mai 2023
FRÜHSCHOPPEN
• Bier vom Fass 
• Hendl vom Grill
• Pizza, Kaffee, Kuchen

Nähe Zeughaus
Steinfelden

MUSIKVEREIN 

GRÜNAU

Frühschoppen ab 10.00 Uhr

SAMSTAG
22. APRIL 2023

DJ NETTO
EINLASS 21.00 UHR - AK 10,- €

Jo

han
na            P

amminger

J

Der Reinerlös dient zur Anschaffung und Instandhaltung von Feuerwehrgeräten.

FREIWILLIGE FEUERWEHR
PRATSDORF-HAMMERSDORF

GH KNAPPENBAUER (STOCKHALLE)

90‘s90‘s90‘s90‘s

Johanna
Pamminger

© Wakolbinger

Lesefestival Lesefestival 
19./20. April, Pöstlingberg Linz

Kids-Run Kids-Run 
6. Mai, Pichlinger See Linz

Ritterfest Ritterfest 
8. Juli, Linzer Altstadt und Schloss

Alle Veranstaltungen unter Alle Veranstaltungen unter 
www.ooe.familienbund.at/eventswww.ooe.familienbund.at/events

Events fur Familien
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Was ist los in Pettenbach?

PLOGGING -   
BEWEGUNG UND MÜLL SAMMELN

Dienstag, 4. April, 17:00 Uhr, 
9. Mai, 17:00 Uhr, 6. Juni, 18:00 Uhr
Treffpunkt: Gemeindeamt, Arkadengang
Näheres auf www.pettenbach.at.

BAUERNMARKT

Samstag, 8. April, 6. Mai und 3. Juni
8:30-11:00 Uhr
Ort: Marktgemeindeamt, Arkadengang
VA: Bauernmarkt Pettenbach

LANGE NACHT DER BIBLIOÖTHEKEN

Freitag, 21. April, 17:00-22:00 Uhr
Ort und VA: Bücherei Pettenbach
Näheres auf Seite 27.

DESIDERIA

Samstag, 22. April, 21:00 Uhr
Ort: Stockschützenhalle,
Gasthaus Knappenbauernwirt
VA: FF Pratsdorf-Hammersdorf
Näheres auf Seite 34.

STRÖMEN

Mittwoch, 26. April, 16 Uhr
Ort: Kulturarium der Schule
VA: Gesunde Gemeinde Pettenbach
Näheres auf Seite 28.

DER ALPENKÖNIG UND DER  
MENSCHENFEIND 

Premiere: Freitag, 28. April
Weitere Termine: So., 30.4., Fr, 5.5., 
Sa., 6.5., Fr., 12.5., Sa., 13.5., Mi., 17.5., 
Fr., 19.5., Fr, 2.6., Sa., 3.6.
Ort: NEU! Almtal-Center Pettenbach 
VA: Theaterverein Kunstbrettl AG'e
Näheres auf Seite 7.

AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG

"Gemeinsam" - Kalligrafien nach Texten 
jüdischer Autoren & Exlibris-Highlights 
des Digitalisierungsprojekts

Samstag, 29. April, 14:00 Uhr
Weitere Termine: schriftmuseum.at
Ort und VA: Schrift- und Heimatmuseum 
Bartlhaus / Näheres auf Seite29.

TAG DER OFFENEN TÜR  
KINDERGRUPPE MOOS

Freitag, 5. Mai, 14:00 Uhr
Ort und VA: Kindergruppe Moos

ES WIRD WIEDER VORGELESEN

Jeden ersten Freitag im Monat
Freitag, 5. Mai
Freitag, 2. Juni, 15:00-15:30 Uhr
Ort und VA: Pfarrbücherei Pettenbach 

KO-KUPPELBEWERB 

Freitag, 5. Mai, 17:00 Uhr
Ort: Stockschützenhalle, 
Gasthaus Knappenbauernwirt
VA: FF Pratsdorf-Hammersdorf

ZERO ONE CLUBBING 

Samstag, 6. Mai, 20:00 Uhr
Ort: Nähe Feuerwehrhaus Steinfelden
VA: Freiwillige Feuerwehr Steinfelden
Näheres auf Seite 34.

FRÜHSCHOPPEN FF STEINFELDEN

Sonntag, 7. Mai, 10:00 Uhr
Ort: Nähe Feuerwehrhaus Steinfelden
VA: Freiwillige Feuerwehr Steinfelden
Näheres auf Seite 34.

MUTTERTAGSKABARETT:  
HERBERT STEINBÖCK "ÄTSCH"

Samstag, 13. Mai, 20:00 Uhr
Ort: Pfarrzentrum Pettenbach
VA: Kulturausschuss Pettenbach
Näheres auf Seite 36.

IMPROTHEATER  
SOG'S UND PETTENBACH 

Samstag, 27. Mai, 15 Uhr
Ort: Kirchenplatz
VA: Kulturhauptstadt / WAGNER & CO 
Näheres auf Seite 6.

GEFÜHRTE GARTENWANDERUNG

Sonntag, 4. Juni, 18:00 Uhr
Treffpunkt: Schulhof Pettenbach
Leitung: Veronika Pitschmann

PFARRFEST 

Do., 8. Juni, nach dem Gottesdienst
Ort: Pfarrhof Pettenbach
VA: Pfarre Pettenbachsalzkammergut-2024.at

salzkammergut-2024.at

salzkammergut-2024.at
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